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Wiesbadener Bade - Blaft
Kur- und Fremdeuüste.

Erscheint täglich; Sonntags : Hauptliste der anwesenden Fremden.

^**Ugspreis (einschl. Amtsblatt) : für einen Monat Mk. 350 .—. für Selbst¬
abholer, frei Haus Mk . 400 .—. Einzelne Nummer mit der Kur-Hauptliste Mk. 35 . —,

mit der Tagesfremdenliste und dem Kurhausprogramm Mk. 25 .— :- :

Schrift - und Geschäftsleitung Fernspr. Nr. 3690 . .i

Organ der Stadtverwallang
mit

11 Amtsblatt der Stadt Wiesbaden “.
Anzeigenpreise für Wiesbaden und Vororte : Die 34 mm breite Petkzeile Mk»44. —, die 60 mm
breite RekUmezeile Mk. PO. —, die 84 mm breite Reklwnezeii# Mk. 134 —, die 14 mm breite
teklemezeile an VorzugspUtzen Mk. 142 » Finanz- «nd Vcrgauguegsaazeigen Mk. 54.—,
114.—, 150 — ii. Mk. ISO.— Auswärtige Anzeigen Mk. 44.—» 134.—, 143 — and Mk. 200.—.
Anzeigenannahme bis 10 Uhr vormittags. Für Aufnahme an bestimmt ▼orgesahriebeaea Tagen

. —aas  wird keine Gewähr übernommen . rj .'T 'Bw.rr ' •:—r

V 328. Samstag , 25 . November 1922. 56 . Jahrgang

Aus dem Kurhaus.

^ttw<

k Das Wochenprogramin.
den 27 . November , 4 Uhr , im kleinen Saale:

Tanz -Tee . — 4 Uhr : Abonnementskonzert . —
8 Uhr , grosser Saal : Volkskonzert , Richard

h Wagner -Abend.
^tag , den 28 . November , 4 und 1 8 Uhr : Abonne-

mentskonzerte . — 8 Uhr , kleiner Saal : Arien - und
Lieder- Abend Jörgen Lendix.

’° ch, den 29 . November , 4 und 8 Uhr : Abonne¬
mentskonzerte . — 8 Uhr , kleiner Saal : Vortrag
Carl Schuricht zum 5. Zykluskonzert,
rstag , den 30 . November , 4 Uhr , kleiner Saal:
Tanz -Tee . — 4 Uhr : Abonnementskonzert . —

^ 8 Uhr , grosser Saal : Gastspiel Ludwig Wüllner.
kg , den 1. Dezember , 7% Uhr , grosser Saal:

K 5. Zykluskonzert.
^kg , den 2. Dezember , 8 Uhr , in Sämtlichen Räumen:
L Andreas -Ball.
"ksg , den 3. Dezember , 11% Uhr , vormittags:

Sängerfrühkonzert . — 4 und 8 Uhr : Abonne¬
mentskonzerte . — 8 Uhr , kleiner Saal : Bunter
Abend.

Mosel - u. KKesmMme
liefert preiswert

JULIUS DUMCKE
G . m. b . H.

S6lt  Eltville a. RheinV 1849
seit
1849

in
Bibel -Abend.

Bach , Cherubim , Verdi , Schumann , Brahms und
Hugo Wolf.

Orgelfrühkonzert.
Für Sonntag vormittag 11% Uhr ist wieder ein

Orgelfrühkonzert angesetzt . Zur Ausführung des
Orgelparts ist Carl Hoffmann , Organist der St . Johannis¬
kirche in Lüneburg , gewonnen . Ferner wird Konzert¬
meister W . Hanke (Violine ) mitwirken.

Der dänische Kammersänger Jörgen Bendix,
der auf einer Tournee dürch die deutschen Großstädte
begriffen ist , wird im Kurhaus singen . Bendix erregt
durch seine selten schöne Stimme überall grösstes Auf¬
sehen . Die „Münchener Zeitung “ schreibt unterm
13. 10. 22 : „ Der dänische Baritonist Jörgen Bendix be¬
sitzt eine schöne Stimme , die ausserordentlich sonor und
metallreich , makellos im Ansatz und geschmeidig im
Lagenwechsel ist . Der bei canto ist die Stärke des
Sängers . Der weiche Schmelz des Organs , die sinnliche
Färbung des Tones , die Verbindung der Intervalle sind
von bestrickendem Reiz .“ Da das Gastspiel im kleinen
Saale stattfindet , empfiehlt sich für Interessenten baldige
Kartensicherung.

,{rün + Gemeinschaft mit der Bücherstube am Museum
’njjkltete Bibel -Abend heute Samstag mit Thila
°th e 1 (Staatstheater ) beginnt um 8 Uhr . Arthur
,W er  spielt als Einleitung die Chaconne in der Be-
%\  von Busoni von Job. Seb. Bach. Da der

k den Vorlesungen verdunkelt wird 1, ist pünkt-
y ^ Lescheinen dringend erwünscht ; die Saaltüren;

^ nur in den Zwischenpausen geöffnet.
|W. *S Kon7 « ( Hm  Wieshadener Vokal -OiiarKonzert des Wiesbadener Vokal-Quartetts

Sonntag im kleinen Saale findet besonderes

kkt, Das Programm entspricht dem ernsten
er  des Tages und enthält Kompositionen von

Robes
Manteaux
Fourrures

J . BACHARACH
2 - 4 WEBERGASSE 2 - 4.

den „Hirten “ Frau Müller -Reichel . Die weitere Be¬
setzung ist unverändert geblieben . Shakespeares
„Hamlet “ ist wieder in den Spielplan aufgenommen
worden und gelangt am Montag im Abonnement B zur
Aufführung.

— Als nächste Uranffftkraig im Staatstheater bringt
die Oper „Der Dieb des Glücks “, ein heiteres Schelmen-
s$ el von Bernhard Schuster.

BankkammaRäita

Sleno]d,0on StutterhelmXCo.Ulesbaden
Kommanditeder Deutschen Eflecten- u. Wechselbank Frankfurts . IW.
Willielmstr . 48 UfimchaHan Willielmstr . 48
(HotelKaiserbad) **“ *1 (Hotel Kaiserbad]
Change Geldwechsel Exchange
Annahme von Bargeldern (Depositen ).

pteste Ausführung von Börsenaufträgen,Prompte
Telefone : 6829 , 5830 , 6306.

Das Neueste aus Wiesbaden.

Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
— Staafstheater . Heute Samstag geht im Abonne¬

ment B Verdis „Troubadour “ in Szene . Neubesetzt ist
die „Leonore “ mit Frau Goldberg -Thiele , und der „Graf
Luna “ mit Herrn Roth . — Morgen Sonntag gelangt bei
aufgehobenem Abonnement „Tannhäuser “ mit Herrn
Scherer in der Titelpartie zur Aufführung . Die
„Elisabeth “ singt Fräulein Maerker zum ersten Male.
Die „Venus “ singt Fräulein Bommer , den „Wolfram“
Herr Geisse -Winkel , den „Landgrafen “ Herr Nosalewicz,

— Stiftungen amerikanischer und holländischer Kur¬
gäste . Wie das „Tagbl .“ mitteilt , haben einige Holländer
und Amerikaner ein Komitee gebildet zu dem Zweck,
ihre hier weilenden Landsleute auf die Notlage weiter
Kreise des Mittelstandes aufmerksam zu machen und
Geldbeträge zur Unterstützung ' der Notleidenden in
Wiesbaden zu sammeln . Als erfreuliches Ergebnis dieser
philanthropischen Bestrebungen Wonnen wir heute mit-
teilen , dass in der „Quisisana ‘\ 1070 000 Mk ., im

(aise„Fürstenhof “ 30000 Mk ., im „Kaiserhof “ 500000 Mk.
und in den „Vier Jahreszeiten “ 225 000 Mk . auf diese
Weise gesammelt wurden . Komitee „Quisisana “ und
„Fürstenhof “ verteilen den Betrag unter die Notleidenden
selbst . „Kaiserhof “ und „Vier Jahreszeiten “ haben die
Summe an Frau Hengstenberg , der Vorsitzenden des
„Vaterländischen Frauenvereins “, für die „Mittelstands¬
fürsorge Wiesbaden “ zur Verfügung gestellt . Von dem
gesamten Betrag 1 825000  Mk . findet eine Summe
von .140000 Mk . zur Beschaffung von Kohlen an Be¬
dürftige Verwendung . Das Komitee in der „Quisisana“
setzt das wohltätige Sammelwerk fort.

— Der Schachverein (Luisenstrasse 6) trifft eifrig
Vorkehrungen für das doppelte Vier -Städte -Tumier am
3. Dezember . Da jeder der einzelnen sechs Vereine drei
seiner stärksten Spieler entsendet , verspricht diese Ver¬
anstaltung ein Ereignis zu werden , wie es der Verein

Fortsttznxi ; amf der 4. Seite.

Wiesbadener Kunstausstellungen.
, q Galerie Banger.

Kleister haben sich hier zusammengefunden.
Hsv ' T y r ° 1 beginnt den Reigen mit seinen ein-
rbig. ° i]en Landschaften , die in ihrer Härte und

Trockenheit doch angenehm für das Auge sind.
'Sj,/ 1* e r sieht mit Thoma -Augen die Natur , seine
/ ^ P . Wiese ist in ihrer Naturfrische ein Prachtwerk.
Ai/ *er - Wiesbaden ist hier auch mit einem seiner
\SS Vertretem, fest , klar und farbig setzt er die
^ / " M, dass sie frisch wie im Morgentau wirken.

cSt ,a u s a m a n n finden wir eine italienische Land-
th' , S 1 starkem malerischem Reiz . Prof . Holz , der

U
S ü’ er'maler , bringt Bilder mit flott und derb ge-
th /When und Schafen sie sind charakteristisch für... Ken und Schafen , sie sind charakteristisch für

3 {Runden Realismus. In Schlichtheit und Einfach-
h\ ( J' ch in altmeisterlichem Gleichgewicht gehalten
Jll r°f- S t o c k m a n n s prachtvoller „Abend “, ein

Farbenreiche und lichtvolle See¬

nehm aufgefassten „Blick auf den Starnberger See“
offenbart sich K r e y s i g als Nachschöpfer der Natur,
seine Augen sind seine besten Ratgeber . Farblich frisch
und lebendig wirkt das Blumen -Stilleben von Huber.

k Bertelsmann,  ganz vortrefflich setzt
i fa*, Regung der Wellen , das Schillern des Wassers

W ri Und Linie um . Von C u c ü e 1 bewundert man s
v “ che „Segelschiff “. T- “ s-—In seinem malerisch vor-

In der Ausstellung sind weiter wie in einem kleinen
Museum Erzeugnisse des Kunstgewerbes  aller Art
aufgehäuft , so dass jeder Geschmack hier seinen Bedarf
an Weihnachtsgaben decken kann . Der Ruf der Firma
Banger bürgt dafür , dass hier nur künstlerisch wertvolle
Sachen zu finden sind . Besonders reich ist das Lager
von Porzellanen , die reizvollsten Erzeugnisse der ver¬
schiedensten Werkstätten stehen in friedlichem Wett¬
bewerb . Alt -Meissen und Alt -Höchst , Hutschenreuter in
Selb , Bayern , Fürstenberg , Schwarzburg -Rudolstadt,
Älteste Volkstätter (Thüringen ) stellen Meisterwerke
aus . Die gehämmerten Messing -Schmuckstücke , Schalen,
Kästchen , Leuchter sind äusserst beliebt . Bronzen von
Prof . Liebmann -Berlin und von Hoffart , Stickereien,
wahre Gedichte , Kissen und Handarbeiten , Puppen der
Dora Petzold , eine immer menschlicher als die andere,
kostbare alte Möbel — in der Tat ein kleines Museum
in dieser Galerie , deren Besuch wir nur empfehlen
können , mw.

„Deutsche Kunst und Dekoration.“
Diese im deutschen Kunstleben führende Zeitschrift (Ver¬

lag Alexander Koch, Darmstadt ) beginnt nun ihren 26. Jahr-
gang mutig un 1unverzagt trotz aller Zeitnot . Nur der Idealis¬
mus des Verlegers , der in diesem Blatt unvergängliches bereits
geleistet hat , und sein Opfermut sichern ihm das Bestehen.
Inder alten mustergültigen Weise sind Inhalt und Ausstattung
gehalten , so ist die Zeitschrift in der Tat geeignet , auch im
Auslande, wie ihr der »New York Herald “ bestätigt hat , das
deutsche Kunstleben auf eine sehr würdige eindrucksvolle
Weise zu repräsentieren . Die Zeitschrift ist der geistvollste
und zuverlässigste Führer im Kunstlehen . Heber die Aus¬
stellung der Sezession in München macht H. Nasse trefflich
orientierende Ausführungen , in einem Aufsatz Verstand und
Schöpfertum sagt W. Franck viel Kluges, eine Fabel erzählt
wunderhübsch , warum es den Menschen gegeben ist , auf so
verschiedene Weise zum Erlebnis ganz grosser Kunstwerke
zu gelangen . Weitere Aufsätze behandeln Neuerwerbungen
des Städelschen Museums, ostasiatische Kunst , den Segen der
Bodenbeständigkeit , das Thema der Künstler und Könner,
Kachelöfen und neue Werke der Wiesbadener  Gesellschaft
für Grabmalkunst . Die vielen prachtvollen Abbildungen,
Meisterwerke der Druckkunst , berücksichtigen auch die
Vohnungskunst und das Kunsthandwerk . Hier ist eine Zeit¬
schrift , die der Gebildete nicht entbehren kann . m.

ÜUitDoU WEINBRAND
EIIIABt
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Nachmittags -Konzert.
4_ 51 okr . 516 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kiarorchssier«
Leitung : Hermann Jrmer, Städtischer Kurkapellmeister.

„Der Nordstern“
„Der Troubadour*

1. Ouvertüre zu
2. Miserere aus
3. Valse triste
4. Rondo capriccioso . . . . . .
5. Ouvertüre zu „Der Beherrscher der

Geister*
6. Carmen-Suite Nr. 1

G. Meyerbeer
G. Verdi
J. Sibeiius
F. Mendelssohn

C. M. v. Weber
G. ßizet

7.  Csärdas. L erossmaim

Abend-Konzert.
a Uhr. 517 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchester«
Leitung : Hermann Jrmer, Städtischer Kurkapellmeister.

1. Vorspiel zu „Loreley* >
2. Aschenbrödel, Märchenbild . . .
3 . Einleitung zum III. Akt und Chor

aus „Lohengrin* . . . • , •
4.  Sennermädchens Sonntag, Melodie
5. Ouvertüre zu „Buy Blas* . . .
6 . Ehtr’acte aus „Mignon* . . . .
7. Nachruf an C. M. v. Weber . .

M. Bruch
F. Bendel

R. Wagner
0 . Bull
F. Mendelssohn
A. Thomas
E. Bach

Arthur Eother:
J. S. Bach, Präludium in Es-dur bearb. von Heger.

4. Thila Hummel:
Das Hohe Lied Salomos.
Ehebrecherin.
Aus der Bergpredigt.
Kreuzigung.
Preis der Liebe.

Samstag, den 25. November 1922.
Kleinas Haus (Residenntheater ) s

Samstag, den 25. November 1922. 240. Vorstellung*

K@f5zert - Fiäif«ä
SIEIKWAafftSONS;
Hombaiq-New'Ybriif

iEMBTSCHEIIEinERä
*Wkdbadfin,gR8urgstr.14

Sonntag (Totensonntag), den 26. November, 11% Uhr vor¬
mittags : Orgel-Frühkonzert. — 4 Uhr, im Abonne¬
ment: Symphoniekonzert. — 8 Uhr: Abonnements¬
konzert. _ 8 Uhr, kleiner Saal: Wiesbadener Vokal¬
quartett.

Aufgehobene Stammkarten.
Nachmittags:

Dornröschen
Kindermärchen in 3 Bildern von Robert Bürkner

In Szene gesetzt von Eduard Mebus.
Personen:

Der König . . . . . . . . . . . Hans Rodius^
Die Königin
Prinzess Röschen
Der Prinz . .
Der Koch . .
Der Küchenjunge
Die Magd . .
Die böse Fee . .
Der fahrende Gesell
Und die Fliege

Ort der Handlung: Märchenland.

8 Uhr im kleinen Saale:

Bibel -Abend
Thila Hummel Arthur Rother
1. Arthur Rother : T,

J. 8. Bach, Chaconne bearbeitet von Busom.
2. Thila Hummel:

Aus der Bibel:
Im Anfang war das Wort . . .
Holofernes Tod. ,
Simsons Fall, Elend und letzte Rache.
Psalm 27, 28, 90 und 94.
Jesaia Kapitel 24, Psalm 118 und 150.

Staats -Theater.
Grosses Haus:

Samstag, den 25. November 1922. 287. Vorstellung.
Dienst- und Freiplätze sind aufgehoben.

9. Vorstellung. Abonnement B.
Der Troubadour

Grosse Oper in 4 Akten von Giuseppe Verdi.
Nach dem Italienischen des 8. Cammarano von H. Proch.

Personen:
Der Graf von Luna . . . . « • • • Max Roth ,
Leonore, Gräfin von Sergasto . . . . Milda Goldberg-Thiele
Acuzena, eine Zigeunerin . . . . . . Lilly Haas .
Manrico . . Christian Streib
Fernando, Begleiter des Grafen Luna . Fritz Meehler
Inez, Vertraute der Gräfin Leonore » . Else Erichsen
Ruiz, Anhänger des Manrico . . . . Hans Schuh
Ein alter Zigeuner . Friedrich Schmidt
Ein Bote . . . . . . . . . . . Robert Remstedt
Gefährtinnen Leonorens. Nonnen. Anhänger Manncos und
des Grafen Luna. Bewaffnete. Zigeuner und Zigeunerinnen.

Die Handlung spielt teils in Biscaja, teils in Arragonien.
Im 3. Akt : Zigeunertanz,

ausgeführt von Lizzie Maudrik, Hildegard Salzmann, Else
Mendorf, Theodora Jüttner, Marta Karst, Wilhelmine Becker,

Berta Baumann, Paula Lenz und den andern Tänzerinnen.
MusikalischeLeitung: Dr. R. Tann er.

Nach dem 2. Akt (4. Bild) tritt eine Pause von 15 Min. ein.
Anfang 7 Uhr. Ende etwa S /̂< Uhr,

Sonntag, 6 Uhr: „Tannhäuser“. Aufgehobenes Abonnement.

Anfang 4 Uhr.

. . . . . . . . Amalie Laudien .

. . . . . . . . Eva Luise Thu

. . . . . . . . Karl Heinz
. . . Heinrich Schorn

Lore Siegert
. . . . . . M . Doppelbauer

. . . . . . . . Ina Schwarte
. . . . . . . Beruh. Herrin

Zelt: Es war ein# »1
Nach dem 1. Bild 10 Minuten Pause.

(Ermässigte Schauspielpreise.)
53/<VbEnde etwa

Abends:
241. Vorstellung.

Aufgehobene Stammkarten.
Die Hanntarger Filiale

Schwank in 3 Akten von Curt Kraatz  und Max
In Szene gesetzt von Max Andriano.

Personen:
Theobald Möller . . . . . . . . . Max Andrian^
Amalie, seine Frau . Amalie L
Annemarie, deren Tochter. Doris. Vosp üter
Senator Andersen . . . . . . . . Friedrich vru ;ey
Max, sein Sohn . . . . . . . . . Karl Ludwig
Irene Leuko . - - Helga Nii ,
Paul Neumann, Weinreisender . . . . Gustav „
Siegfried Cohnstein Buchhalter . . . Hans Bern ^
Diego Hernaez . . . Dr. Paul Ger
Anton Giesebrecht . . . . . . . . Paul Wie gß an
Gustav Krohnberg, Schauspieler . . ° Guido Lew
Lilli i Irenens . . Diesel Leng
Fifi j Freundinnen . -Lore Sieg „̂ pai#
Betty. Dienstmädchen . . . . . . . Eva Luise g
Ein Kellner . . . . . . . . . . . Edmund K« ,
Ein Ausläufer . . Hans Scheid

Eine mittlere Provinzstadt. — Gegenwart. pa0s«*
Nach dem 1. Akt 10 Min., nach dem 2. Akt 12 Min- ^
Anfang 7!/: Uhr. Ende 9 i

Sonntag, abends 7 Ulir: „Fuhrmann Henschel“. Aufg®51
Stammkarten.

J . HERTZ
LANGGASSE Nr. 20

MÄNTEL - KLEIDER - PELZE
KLEIDERSTOFFE - SEIDENSTOFFE
ELEGANTE MASS- ANFERTIGUNG FERNRUF Nr. 365 u. 6470.

Bierstube
Export -Biere

POTHS Langgasse 7
Telefon 6465

WeinrestaurafjJ
Erstklass . Küche ® Rheing.  OeWäc

EDEN HOTEL
Sonnenbergerstrasse 22  Ü © Sfo 3 d © W
Familien-Hotel allerersten Ranpes in prächtiger Kurlage gegenüber dem

Telefon 2426  und 245 ?
Besonders für Winterau fenthalL

Fiir unterwegs.
Es ist nicht wahr , dass man als Reiselektüre

mit Vorliebe nur Bücher wählt , die nichts weiter
geben als ein bisschen leichte Unterhaltung . Zum
Glück hat sich auch in dieser Beziehung die An¬
sicht gebessert , wir hören oft genug in Gesprächen
mit Kurgästen, dass sie gerade literarisch wert¬
vollere Bücher für unterwegs bevorzugen , auf der
Bahn und im Kurorte gebe es so viele beschauliche
Stunden , in denen der Geist gesammelt genug sei,
um in Ruhe gute Dichter ein Stückchen Weges
begleiten zu können . Allen, denen der Sinn nach
einem guten Buche steht , seien hier einige em¬
pfohlen.

Paul Ernst  gibt im Verlag von Georg Müller
Jn München „Okkultistische Novellen“
heraus , Freunde dieser Art Lektüre werden die
geheimnisvollen Geschichten verschlingen . Ernst
versteht es , die Nerven zu reizen , in dem Gebiet
des Uebersinnlichen , des Geheimnisvollen mit
kühnster Phantasie umher zu schweifen , uns das
Blut in Wallung zu treiben und uns bis zum Schluss
in Atem zu halten . Immer bleibt er dabei der feine
Literat dessen Stil das Lesen noch zu einem
besonderen Genuss erhebt . Der Okkultismus ist
heute Mode, man wird daher das Buch gern
bevorzugen — es verdient den Vorzug auch in
der Tat . „ , , . , , „

Gleicher Art ist Frank Hellers  Roman
Des Kaisers alte Kleider“ (Thespis Verlag

München). Eine krause geheimnisvolle Geschichte

eines alten Chinesen , unheimlich und ein bisschen
gruselig gar, überaus spannend , sie lässt die Sinne
nicht mehr los . Etwas eigenartigeres aus der
bunten Welt des Detektiven , aus dem Gebiete des
Abenteuerlichen , Phantastischen ist uns lange
nicht geboten worden . Im besten Sinne ein
Meisterwerk dieser Gattung . Marie Franzos hat
hier übrigens eine glänzende Uebersetzung aus
dem Schwedischen geliefert.

Geschichten mit okkultem oder magischem
Einschläge gehören heute nun mal zur Lieblings¬
lektüre . Johannes v. Günther  hat in einem im
Drei Masken Verlag in München erschienenen Buche
acht „Russische Gespenstergeschichten“
gesammelt , die er gut übersetzt hat . Er hat mit
sicherem Urteil nur künstlerisch wertvolle und
charakteristische Novellen der bedeutenden russi¬
schen Dichter vereinigt . Man kann gut dabei zu¬
gleich die ganze Strömung der russischen Literatur
im 19. Jahrhundert verfolgen Puschkins Klassizität,
Odojewskis Hoffmannischen Rcmantismus , Gogols
abergläubischen Humor, Lermontews Byronismus,
Wir empfehlen das Buch angelegentlichst.

Und ein Buch ganz andrer Art : Tremel-
Eggerts  Roman „San na Spitzenpfeil“
(Albert Langen München). Schon ihr Roman „Die
Rotmansteiner “ erregte Aufsehen als das reife
Werk einer Dichterin, die in glänzender poetischer
Sprache mit zartem Humor von den Menschen in
einem oberfränkischen Städtschen so lieb zu er¬
zählen wusste . Auch hier wieder sind die ober¬
fränkischen Bauern ihre Helden, das Schicksal der

uCn# i‘(
Sanna Spitzenpfeil gestaltet sie zu W ^ $
Tragödie . Unter den Heimatdichtern sten ^
diesem Werk an erster Stelle . Kraft der.. — - —- - - - - ^
Sicherheit in der Charakterisierung , bpau
der reichen Handlung, Tiefe des Empfind ^
Vorzüge , die dem Röman Freunde erwerden ^

O. A. von Sien  gibt im Verlag de  ^
furter Sozietätsdruckerei in Frankfurt a-
Roman „Taian der grosse Friede £(# .
Der Verfasser , einer der besten Kenne jtt
und seiner Geheimorganisationen , führt *

hinein. Phantastisches ,^§ihr Treiben
Wirklichkeit , m wuua cujuilm ---- - , gw
extremem Neuen . Das reisst Abgrüh 0
denen Schicksale versinken . Der go
Ideen überträgt sich auf die Menschen - ^ pv x

In China erquickt sich af, •
- ■ " üride A J,

Koufl'iV eT,

Ideen überträgt sicn aur aie « ensu ^ -- „ ^
steht eine Erzählung mit oft unheim lCr mPj- - , /-X CJ/»fl ^ 4Sicni eine U -tamuns uu mhuv...- & M.
teuern in farbenreichen Szenen . Si® eI-
Dinge, die kommen können , die, seit r,
Roman schrieb, zum Teil schon eingei LU
n :« Dnn.AknnKHfl'an Hoi» lotertan jtDie Begebenheiten der letzten Monate
traKan Tainn “ eine irnnv besondere .geben „Taian“ eine ganz besondere Tjc|# J

Taian“ ist eine höchst originelle ö eS nrl  lijy„laian " ist eine nucnst -origuieuc ^ 0[1 1>' .F'
politischem , kulturellem Hintergrund, v_ esCi,' e(ii
schem Wert, durch die sich die Lieuf^ ^ Vsenem weit , uuil .ii uic &iv »u vaic  pgr va
zweier reifer Menscheu hindurchzieht , v  jzt^zweier rener menseneu ninuuiuiticu - .
der die fesselnde Erzählung umspann ^
gefüllt von bunten Schilderungen des ^ e>
Volkslebens , die einen Einblick in ">
Fernen Ostens gewähren.

4a
^yer-Restaurant

^taatstheater
Inhaber : (

.Städtische Bad
laiserFriedr
. Langgasse 3£
l Werktagen ! Sonn- u. Fei
A'HU. Ilnlj Snssivasserliäder , di
Pü«rstoff. und sonstige / nsat
j .̂ drackdiiselien von 8 Ui

nachmittags.
%
„ Und Sandbiider, Dnsclima

vorheriger -Bestellung
.puauses, von 8 Uhr vormitfc' “tasa

lĥehandlnng , Fangopac
J®*>»ndlnng, elektr . Licht*
9?, 8 Uhr vormittags bis 1 L

6 Uhr nachmittags. (Fh 1 UUr  UttUHUllHUgO.
, u. Freitags vorm, gesi
Ach-irische Behandlung:
jj.Uhr vormittags bis 6 Uhr
j 6nstägs nachmittags und

Damen Dienstags nachm
G,ur und Freitags vormitta
‘«Vittags.

^Mionen, Raum- und Ap. ^shadener Thermalwasser,
H?:er, ätherischen Ölen, S
. fische Apparate von 8 L
ĵ ünittags und von 2>/s U

(Nachdruck i
, S a ., Fr, .ml. 'locht ., Mo:
V iVH

|C >M„ Hr„ Berlin 0
k y’ J-, Ilr., Berlin Ort
ÄkL. m>- Fr., Honnef Bi
-r.' '!!u‘r, Hr. m. Fr., Caracas, 4I ®->Frl., .NorldlliauBeni

Hr., Nymcgem T
Kr., KlöBni Buirtxp
M., Br., Riottcrda.m

•>*'••• Hr. m.  Fr ., Miüiha
Är F1’ ^r., Mülihaiusei*

S ’ 8-, Fr., Aadneni
Frl., Berldn)

a«her®. M., Fr., Haag I
Ps/tF ®, G->Ur., Gelfliei U
-™..’ ®->Kr. m. Fr., Hiamibuirg,

idhaus zum Sc
Schützenliofstra

^ Thermalbäder mit Ruheg
r Vormittags bis 1 Uhr nac
^Innittags(Sonn- und Feiert!

vormittags.)

StlicheTages-Fremd
^4Jeu Anmeldungen vom 21.

i«thlu8« au* der gestrig** Nr

H., Hr., Btolitiop'

._
Hr. m. Begl., Bfen

P" Hr., Leipzig
Kl ' ■> G., Hr., Hilveimmi)
vfilib, ’ vrr. m. Begl.,

B., Ilr.. Berlin, H
^nn , Frl., DiWenbuirg, 3

’ A , Hr., B&aribrticikien! C

%„ h Anmeldungen vom 22
*•> Hr.
8h>Hr

’JjswJL-, Hr

Hr. in. Fr., Köln.
Hr. irr. Farn., Olialon
Hr., Grenoble HTir., urenoöie n

NW.6' A, Hr. m. Fr., Escb, F
Hr. m. Fr., Griesheim

%0‘w*’ D-. Hr. an. Fr., Solingen
, ' ’ Ohr., Hr., Bcrchtogadi-i
\, , An der :
h  M ., Ilr ., Paris B
>4h 'Pre, L., Hr., Dordrecht,
VH Oh.. Fr., Paris He
^ ' Ur. m. Begl., St. Ingber
k ft' K Hr Zur Bt

Hr.. F
G 'itkr),.'’ Hr., London
I J -<Hr ., Halle K«
y'1!, ■?-’ M., Hr ., Benheim

W "-> Hr., Worims
A U, B-> Kr., Detmold
m’’ Hr., Frankfurt Sei

SVj R- Hr -’
Hr Fr., Offenbach, Golkb

®llrH ™t.FHr., Themcey
"’ Hr., Ohemmitz

s. tJ 6, M., Hr., St. Ingibert
' Hr. ui. Fr., Pariß, fm.
tV r ’’ Hr ., Berlin
A% j(w ■>Uri., Hannover T
KtJ ’ ß-, Hr ., Brüssel
TO,  j? 1, 3 -, Hr ., BerMm Hc, *5 Hr . (TTii. iRpicrlL. TjOUkToII.«9»."’ Hr. m. BeglL, London,

>, g Fr., [Franlkifii
i, i, Hr., iStriass3mrg Z
i i*-- Hr., Trier 3

‘'S, in . Fr ., Troye- in. fr , xn
* •> Fr., Holland
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Heinrich Schorn
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Bernh . Herrwan
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Städtische Badhäuser
Kaiser Friedrich Bad

: Andrian»
die Laudien
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:dricb FrÜtef^
I Ludwig F»
sa Nielsen
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is Bernhöftjj
Paul 6erh »r
1 Wiegner
do Lehrwan"
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fyer-Restaurant
Staatstheater

Zigarren —Zigaretten
SpezialgeschäftTheaterholonnnde3§|3J

Inhaber : Christian Klauer.

^ Langgasse 38/40
^ Werktagen ! Sonn - u . Feiertags geschlossen

und Sfisswasserbäder , desgl . Kohlensäure -,
11‘erstoff . und sonstige Zusatzbäder , Massagen,
^ '"•ruckdiischen von 8 Uhr vormittags bisehr

V. nachmittags.

, »nd Sandbiider , Dnschmassagen , jedoch nur
J*ch vorheriger *Bestellung an der Kasse des/~\ tti * J l Ci TTU m *1 n/ln _

«litt

'Viucilgci - ,- ,
htuses , von 8 Uhr vormittags bis 6 Uhr nach-

Vrtiehandlung , Fangopackungen , War
«SJlHI. Jl ■' » i .. . T 1 . 1.4. UTnooArltH

•me-
•latidlung , elektr . Licht - und Wasserbäder

°?,8Uhr •2 Uhr vormittags bis 1 Uhr nachmittags und
°i» 6 Uhr nachmittags . (Für Damen Dienstags

I lcW . u . Freitags vorm , geschlossen .)
»̂ •irische Behandlung : für Herren von
sy iir vormittags bis 6 Uhr nachmittags ausser
jjfUstags nachmittags und Freitags vormittags.
8TtlH amen Dienstags nachmittags von 1 Uhr bis
. “kr und Freitags vormittags von 8 bis 1 Uhr
^mittags.

KINEPHON
Taunusstr .l .naheKochbrunnen

Ab Freitag , den 24 . November
Der Graf , die Tänzerin,

und der Staatsanwalt
Drama in 6 Akten von

Ida Wüst.
In den Hauptrollen:
Bruno Kästner , Edith Meller.

Die Iran ohne Seele
Ein psychologisches Drama
in 4 Akten . In den Hauptr . :
Edith Meller, Alfred Abel,

Werner Krauss.

Haben Sie
Interesse

Strumpf Schwemk

ii?lionen , Raum - und Apparat -Inhalation mit
. ^ sbadener Thermalwasser , Weilbacher Schwefel-
«Sser Alnn Sauerstoff usw . Pneu-j. ??6r , ätherischen Ölen , Sauerstoff usw . Pneu-

>“at*sche Apparate von 8 Uhr vorm , bis jl Uhr
! tri;,, ittags und von 2*/s Uhr bis 6 Uhr nach-

ltags.

1 SJOUO
Sieg«®” -.me»

2 ^
Sude 9 »/«

*18# **

■̂ ■icheT ages -Fremdenliste.
Anmeldungen vom 21. Nov. 1922.

'̂ hluw aus der gestrigem Nummer.)V (Nachdruck verboten.)CI., Fr . m . Tocht ., Moskau
Viktoriastr . 35

ff * . M., Hr ., Berlin ] Banaa -Hotei
JwA J ., Hr ., Berlin Orandenstr . 41Li ■Hr.

VÛ 'rfli(VY- , ,1)1

sr< *
nn»">

,de"'

’5<

ird >
Jte * in

S®' Jgf
liK* /6

ädhaus zum Schützenhof
SchätzeuliofstraBse 4

^ Thermalbäder mit Ruhegelegenheit . —
^ vormittags bis 1 Uhr nachmittags , 3—6 Uhr
^bönttags (Sonn - und Feiertags 8 —12 Uhr

vormittags .)

an den Tagesveran¬
staltungen der Kurver¬
waltung , der Theater
und Kunstvereine , so

lesen Sie das
Wiesbadener

Dadeblatt
Es berichtet ausführlich darüber.

Einzelne Nummer Mk . 12.
Sonntags mit der Wochen¬
hauptliste der neu ange¬
kommenen Fremden M. 18.
Bezugspreis (einschl.
Amtsblatt ) : Für einen
Monat M. 850 ., für Selbst¬
abholer , frei Haus M. 400

Mühlgasse 1113

BaKoröllo -Club
Hotel zum Büren
Bärenstrasse 3

Billurdseschicklichbeitsspiel!
Anfang  täglich abends 8.30 Uhr,
sowie Mittwoch . Freitag u. Samstag
und Sonntag , nachmittags 4.30 Uhr

Aufnahme neuer Mitglieder
barcarolla - club

Restaurant
Mutter Engel
Langgasse 52. Fernruf 466.

Inh. /?. KJetmann.
Diners und Soupers. 1092
Erstklassige Rüche.

ln den oberen Räumen

I( tinst/er - f( onzert.
Prima Weine. Export-Biere.

JULIUS BISCHOFF
— Altrenommierte feine Herrenselmeiderei —

Gegründet 1884Tailleur — Tailor
Lager moderner Raglans
Herrenmodeartikel

Ki rchgasse 11 WIESBADEN Telefon 2699

ML® 1"- m. Fr ., Honnef -
V !r ner , Hr . an. Fr ., Caracas , 4 Jahreszeit,

«p H., Frl ., .Nordhausen Eunop . Hlof
Ävi ’ Ur ., Nymiegen Taunus -Botel
tW., 1 Kr ., Kölln

Prinz Nikolas

ür „ Kßüni Europäischer Hof 1
j£S ter , M., Hr ., Rotterdam Metropole
MJ * *r , F „ Hr . m . Fr ., Mülhausen , Union,
Kr ’ L-> Fr -, MffLhaiuae® Pariser Hof
Jeil ’ S-, Fr ., Aachen Hotel 1 Berg
fw ’ A., FV1., Berlin ) Bellevue
jCr °hers , M., Fr ., Haag Hotel Bristol
Vffcten , G., Fr ., Gefliel Weisses Boss:V*1(W Ci*-.», VJ u V» -- -

K , Hr . m . Fr ., Hamburg , Hansa, -Hotel
H ., Hr ., Bolton “ " ‘ " "

RS
Patot -Hotel

>en, P ., Hr/ , Leipzig Grüner Wald
,,, 4I d , G., Hr ., Hilversum ) Prinz Nikolaa
tC ’ K ., Hr . m . Begl ., Bismarökring 24
VNnii . B„ Hr ., Berlin , Hotel Nassau

Frl ., Dfflenbnrg , Heidelb . Hof
’ U , Hr ., .Saarbrücken Ccntra 1-11ot el

%
V - Anmeldungen  vom 22. Nov. 1922
S F., Hr . m . Fr ., Köln DomihotelNC Kr . m . Fr ., Köln iJomnorer
W ’ 8t ., Hr . nr. Farn ., ühalon , Fürstenhof

K  Hr ., Grenoble , Hotel Nassau
X r. ’ A., Hr . m,  Fr ., Esch , Prinz Nikolasrnjfr All . 111. A l ^ -
Np , ! Kr . IN. Fr ., Griesheim , Rerehspost,
S {bS P., Hr . an. Fr ., Solingen, , Hansa -Hot.
, ' Phr ., Hr ., Berchtesgaden

, An der Ringkixche 7
\  A te,d , M„ Hr ., Paris Hotel Nassau
Vte , L„ Hr ., Dordrecht , Central -Hot.
V 4 . Ch.. Fr ., Paris Hessischer Höf

l’ Pr . in. Begl ., St . Ingbert , Reichspost
Kt Kr ., Zur Stadt ! Biebrich)

Borchers , Hr . an. Begl1., Düsselid ., Neuer Adler
Borgziimamer, H ., Hr ., Magdeburg , H . Nassau
Borta , K „ Fr ., Kaiserhof
,Brande !, Hr . m . Fr ., Franlkfiurt , Grüner , WaM
Brandt . T ., Fr ., Rheydt , Grüner Walidl
Braun , E ., Hr ., Hanau Hotel ) Nassau
Breuly , A ., Hr . m . Fr ., Olermont , Hotel Vogel
Brochsmia , J ., Fr ., Haag Hotel NiWa
Brückner , H ., Fr ., Leipzig , Europäischer Hof
Brusgat , W ., Hr ., Recklingh -auscnZur Stadt ! Biebrich
de Brluyne , J ., Hr ., Holland : PrinK Nikolas
Büchner , F „ Hr ., Berfa Grüner Wa d
Burffenmeister , L ., FrL , Eisemadi , Gr . vVala
Büttgen , M ., Fr ., Köln ! Kose
Caliseh -Portontoff , D -, Fr ., Baden -Baden

Hessischer Hör
Camille , L ., Hr ., Mttllhamsen, Stadt Biebrich
Cblpascis , E „ Hr ., Mainz Karlshof
Chalts, A „ Hr . ml. Fr .,
Charles , J ., Fr ., Paris Prinz Nikolas
de Ohasisart , D ., Frl ., Hotell Nassau
Ohiajugly, H ., Hr ., Paria Palast -HoM
Chavet , E ., Hr ., Aachen Grüner Wald
Chawaklon , M ., Fr ., Berfa Hessischer Hof .
Chisisick , B., Hr .. Londtom Weissesi Ross |
Christmann . N ., Kr ., Heidelberger Hof
Cilassen , M ., Hr . m . Fr ., Lüttich , Hansa -Hotel
Cohen , D-, Fr ., London Weisses Rosa
Cohn , H ., iHr. m . Fr ., Berfa . Kölnischer 1 Hof
Cohn R , Hr ., Haus Fliegen -StCiner
Conädorf . M., Hr ., Slpeieher Prinz Nikolaa
Convonne, Hr . m. Fr ., Paris Reachspost

Im
PARK-HOTEL

Wilhelmstrasse 36

*Vr

;n -, Hr ., Prinz Nikolas
l/'hiL ? :’ Kr ., London Kose
JvJ 1' J -, Hr ., Halle Kölnischer Hof
K M., Hr ., Benheim Hotel 1 Berg

Kr ., Stadt Ems
iV K  Hr ., Worms Btadt Eins
»7 ««. B.. Hr ., Detmold Kaiserhad
NX 1' Hr ., Frankfurt Schwarzer Bock
SK *’ K., Hr ., Danzig KoseJ . Fr fVfTAnWh. Goldener Brunnen

k
l^ 1
tl tef/
>Ä'
i
>< /.

iff

rk’ « •, Hr ., Danzig
, ’ J . Fr ., Offenbach , Goldener Brunnen

>!>C Kr . m. Fr ., Hotel Bender
i 7 >s, M., Hr ., Themcey Füratenhof
’ J -> Hr ., Chemnitz Hansa -Hotela l“ 'i Hr ., Chemnitz uansa -noxer

C *’ M., Hr ., St . Ingbert Köln . Hof
O K , Hr . m . Fr ., Pari «, Grüner Wald

Neuer AdlerX ' ' •> Hr ., Berlin Neuer Adler
u -, Frl ., Hannover Triemcher Hof

L , Hr ., Brüssel Ko ««
hy P , Hr ., Berfa Hotell Osterhoff

Hr . m . Bes !., London , Hot . NassauO -r, nrv_ _ Oir QAi , **r . OAtÄ».!., UUUIUX/'O) - - -
8., Fr ., Frankfurter Str . 34

’ ■’ Kr ., Strassburg Zum Posthorn
R-, Hr ., Trier Hotel Nassau««t iP **r ., Trier —- —-- ,

>y, ’ Kr . m . Fr ., Troye Palast -Hotel
4 -' Fr ., ,TToHlM.Twi. Hotel - Berg

Dorl / PlicklQ ciie schönste Tanz-
I Diele d. Rheinlands

Tango - Tee von 5—7 Uhr. Abend¬
unterhaltung ab 9 Uhr. Miszourl-
Jazz -Band.

Dorlr Ror Barfördievornehmen
i af h ' Ddi Kreise . Abendunter-

haltungan ab 8*/a Uhr. Hawaiian-
Jazz -Band.

Park - Kabarett ES:
Bühne mit nur allerersten Künstlern.
Vorstellungen abends ab 81/* Uhr.

Ooirthelmis, M-, Hr ., Haag Viktoria -HoteH
Croiy , R -> Hr ., Delialt a Hotel Nassau)
Däscher , B., Hr ., Kölln Taiunius-Hotel
Dauher , O., Hr ., Bonn Europäischer Hof
Hederich , G~, Kr ., Kolb Rose
Denklna , Hr . m . Fr ., Marseiile , Ohr . Hospiz II
von) Deimtter , J -, Br . m . Fr ., Der Lindenhof
Diamantstein , Hr . m . Fr . u . Begl ., Strassburg

, Hobel ) Smef -el
Diebold , J ., Hr ., Haarietai Rtso

Diedirich , H ., Hr ., Trier Goldenes Ross.
v . Dierollf , Frl ., Königsberg , Westendstr . 32
Donin , R ., Hr ., Berlin Villa . Rheingold!
Dörflel , O., Hr ., Frankfurt Kölnischer Hof:
Döring , R.., Fr ., Köln Grüner Wald
Doye , A ., Hr ., London Beeroibemstr . 28
.Dressier W ., Hr ., Einhorn
Dreyfus, ' R ., Hr ., Strassburg Prinz Nikollas
Drielsana , J ., Frl ., Haag , Emsep Str . 15/17
Dulbsky , A ., Hr . in . Fr ., Wien ) Weisses . Rioss
Diuvad , Hr . an. Fr ., Paris . Hotell Nassau
Ebben », Hr ., Leeiuwarden Hansa -Hoteü
Eberhardt , C., Hr ., Mannheim Einhorn
Elsenloh , H -, Hr ., Bonn ) Hotel Nassau
Eisenstein , Hr . m . Fr ., Berfa , Hotel Nassau
ELsihorn, E ., Fr !., Biebrich , Europäischer Hof
Ernery , M ., Fri >., Ros©
Bmimleneker , Ph ., Hr . m . Fr ., Metropole
(Epstein , A ., Fch , Hotell Adler
Ernszt , J ., Hr ., Paris . Prinz Nikolas
Everarts, ' Hr . m . Fr ., Brüssel , Hotel Nassau
FaMii , R ., Hr ., Marseiile Hessischer Hof
Falk , G ., Hr ., Köln Hotell Berg
Fanfce , A ., Hr ., Graz Hotel Nassau
Fantriere , Ch ., Hr :, Grenoble , Botel Nassau
Faras , G-, Hr ., Brüssel Einhorn
Fau )beil, O., Hr ., Dortmund ) Taunus -Botel
Feiger , S-, Hr ., Wien Einhorn
Floseh , A ., Hr ., Strasshoirg Hansa -Hotel
Foinx , M., Fr 1., Verdun Hotel Riviera
Fonteeha , M-, Hr ., Beriim Hansa -Botel
Forstmann , A ., Hr ., Berlin Hansa -Hot eil
Friedberg , P ., Hr ., Krefeild 1 Grüner Wald.
Friedrich », P ., Hr ., Leipzig Grüner Wald
Frino -s, H ., Hr ., Recklinghausen , Stadt , Biebr.
Fröhlich , G ., Hr ., Worms . Stadt Ems
Fuchs , E ., Hr ., Stuttgart Taunus -Hotel
Fuhrbaeh , E ., Fr ., Siegburg , Shm, Dr . Guradze
Führer , M., Hr ., Stadt Ems
Fnnck , H ., Hr ., Luxemburg , Prinz Nikolas
Gabel , IC., Hr ., Neunkircheni Zwei Böcke
Garing , F ., Fr ., London Kaiserbad
Garna .de , 8.. Hr ., Haag Kaiserhof
Gaternote , A ., Hr . m.  Fr ., Brüssel , Bellevue
Gauchat . P ., Hr ., München Reichspo -K
Geeo , M ., Fr !., Hamburg » ose
Geignobas , R ., Hr ., Zweibrücken , Kefavue
Gerteis . A ., Hr ., München Hansa -Hot© 1
Gertnng , Hr ., Nürnberg Taunus -Hotel
Gebzmiann , Ph ., Hr ., Stockholm , Palast -Hotel
Gladbach , W ., Hr . an, Fr ., Köln , KÄ . Hof
Grab , C., Hr ., Solingen Karishof
Green , E ., Fr ., Elberfeld ) Kronprinz
Groffier , L „ Hr . m, Fr ., Doml .otel
Grossmann , D ., Hr ., Moskau Moni Pepos
Grünem , O., Hr ., Hamburg Domhotel
Gump , M ., Frl ., Stadt Ems
Gupta , A ., Hr ., Calcutta Rcgma -Hotel 1
Guyon , A ., Fr ., Nizza Moritzstr . 52
Haas , J ., Hr . m . Fr ., Prinz Nikolas
Haas . F ., Hr ., Grüner Wald
Haasenfitein , A ., Hr ., Mainz Einhorn
Hagsted , P ., Hr ., Holding Römerbad
Hallograeff , Hr . m . Farn ., Haag , P . Fortuna
Hallegraeff , H ., Fr ., Haag , Pens . Fortuna
Haber , R ., Hr . m . Fr ., Danzig , Schwarz . Bock
Hange , F ., Hr ., Köln Prinz Nikolas
Hauveau , Hr . m . Fr ., Dotzheimcr Ste . 76
Haymann , C., Hr ., Saarbrücken , Grüner Wald
von Heer Ingen , J ., Hr ., Berlin Hansa -Hotel
HewMeek , 8 .. Fr ., Bad Oeynhausen

Emser Str . 17

Heffdtmann , W ., Hr ., Hamburg , Evang . Hospiz
Heidsiek , Oh., Hr ., Reims 4 Jahreszeiten
Herlevy , H ., Frl ., Paris Grüner Wald
Hemnerling , V -, Hr ., Prinz Nikolas
Hereiger , 8 ., Fr ., Lodz Schöne Aussicht 44
Herning , Hr . m . Fr ., Leipzig , Prinz Nikolas
Hertmann , M., Hr ., St rassiburg , Central -Hotel
Herrscher , Hr . m . Fr ., Berlin , Prinz Nikolas
Hleulberg, B., Hr . m . Fr ., Kaisenhof
van Hoch , J ., Fr ., Haag , Pagensteeherstr . 9
Holzhäuser , K ., Hr ., Frankfurt , Europ . Hof
Holzhauer , L ., ILr., Stadt Ems
Hormann , Hr . m . Begl ., Prag , Taunus -Hotel
Horn , P ., Hr ., Heidelberg Grüner Wald
Haupin , P ., Hr . m . Begl ., Hotel : Adler
Huber , H ., Hr ., Dettweiler Hotell Vogel
UÜtlsbeTg, E ., Hr ., Bingen Grüner Wald
Ingenrieth ., J ., Hr . m . Fr ., Krefeld , Domhotel
Isnmr , W ., Hr ., Bedburg , Hospiz z. hl . Geist
Itt , Hr . m . Fr ., Pirmasens , Schwarzer Bock
Jacobson , L ., Frl ., Göteborg
Jaegers , G ., Br ., Gand Reichöpost
de Jaiffe , A ., Hr ., FrieÖrichstr . 7
James , E ., Hr ., London Rose
Jannet , F ., Ilr ., Saarbrücken Park -Hotel
Ja wir , Hr . m . Fr ., Griesheim : Reichspost

Garlton-Bestaurant
des

Hotel Metropole
Wilhelm st passe 8 —10

Renommiertes
Weinrestaurant allerersten Ranges
AmwImm*  Weine u. inerkannte gute KUche

Täglich:
Lunch 012.30 Uhr
Diner ab 6.30 Ohr
Souper ab 10 Uhr

i Ia carte.
- Währeil des giuen Tages

Salon -Orchester FRIED KÖNIG.
Ämerican-Bari- der Hotel-Halle.

Jongbloet , V ., Fr ., Brügge Hansa -Botel
Juckln , A ., Hr ., Strassburg Central -Hotel
Jurth , Hr . m . Fr ., Mülhausen , Zwei Böcke
Kahn , J ., Hr ., Westerburg Centra .L Hotel
Kahn , C., Hr ., Frankfurt Grüner Wald
Kämmerer , H ., Hr ., Saarbrücken , Europ . Hbf
de Kamp , G ., Frl ., Lüttich ) [Domhotel
Kann , A-, Frl ., Berlin Christi . Hospiz II
Kaob , E ., Hr ., Düsseldorf 1 CentralsHotcl
Kapo &y , L ., Frl ., Würzburg Evang . Hospiz
Kasancveky , C., Fr ., Regina -Hotel
Kastropp , F ., Fr ., Hamburg Kose
Katzenstein , B., Hr ., Worms Grüner Wald
Kauiffmiann , D., Hr ., Hagenau Palast -Hotel
Kaufmann , A ., Hr ., Central -Hotel
Keller , E ., Hr ., Worrnia Stadt Erna
Keller , I ., Hr ., Frankfurt Grüner Walch
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O'Kleifcr, M., Hr ., DulblSni WilMImla
Keanpf, J ., Hr ., Issembeilmi Prinz Nikolas
Kernel , Tlh., Hr . m. Fr ., Ku-rkircluMi. W. Ross
Kerf , A., Frl ., Koblenz Westemdstr . 32
Eooi , B., Fr ., Palast -Hotel
Köhler , R., Hr . m. Be'gl., Köln, Prinz Nikolos
Koihin, L., Hr ., Westerburg GenträH-Hotel'
Kölsch, A., Hr . m. Fr ., Frankfurt , Europ . Hbf
Körner , L., Hr ., Riga. Ross
Kort , H., Fr ., Nürnberg Weisses. Ross
Krämer , 2 Fr ln-., Karlsruhe - Europ . Hbf
Krentekamp , E., Frl '., Magdeburg , Kölln. Hol
Krier , W., Hr . in. Kr.. WontnS, Prinz Nikolas
Krduse , Th., Hr ., KoWing Römerbad
Kruig, A., Hr ., Köln Hoteil Bterg
Krupp , II.. Hr ., Düsseldorf Hotel Nassau
Kundsten, A., Hr ., Kolkiing Römerbad
Kabis, F... llr .'. Tourmti Friiedrichstr . 7
Laok'ser, F .. FrlL, Karlsruhe . Z.  Stadt Biebrich

Goldenes Ross
Palast -Hotel'

Hotel Bristol
PalastsHtot'el'

Römerbad
Weisste Lilien
Prinz Nikiolia»

Viktoria -Hotel
Hessischer Hof

Lacroix , H., Hr .,
Lambert , M., Hr . m. Fr .,
Laimort, Hr . mi. Fr ., Kölln
Leder , 2 Früh., Hagenau
Leehioner, i £., Hr ., Brüssel
Lehn , Hr . »i. Fr ., Siegern
Lehr , M., Hr ., Trier -
Lennartson , Hr ., Lund
Len'oir, R., Hr ., Paris
Leopold, C., Br ., Königs'hiofften, Hot . O.-t erhoff
Lewy, Hr . m. Fr ., Köln, Hot . die Ihi Providenee
Leiseer, L., Hr ., Wien Klon-Hotel
Leiurs, G., Hr ., Escih Prinz Nikolas
Leven, J ., Hr . m. Fr ., Eisenach , Hansa -Hotel!
Leydeiisd!o,rff, A., Hr ., Amsterdam , H. Nassau
Leyneltoup, A., Hr., Haus Icke
Liaädemnnn, M., Hr ., Köln Grüner Wald
Lohr , Ohr., Hr ., Westerburg Prinz Nikolas
Lorriot , G., Hr , Fr ., Goldenes Ross
Lotus , R., Hr ., Regina-Hotel
Löwental , L., Hr ., Bamberg, Hotel Osterhoff
Lurje , L., Fr ., Schwarzer Bock
Maar , K., Hr ., Dortmlund1 Tannus -Hotel1
Magnno, J ., Hr . mi. Fr ., Hagenau Europ . Hof
Marks . A., Hr ., Kölln Hotiel Nassau
Marthaler , F., Hr ., Zweibrückern Köln . Hof
Martens , H ., Hr . mi. Fr ., Amsterdam ', Rose
Martin , 1’.. Hr ., Marseille Hessischer Hof
Miassaux, F ., Hr ., Antwerpen Wilhelm«
M'aston , Frl ., Kanada , Metropole
Mattem , J ., Hr ., Kaiserlautern , Hansa -Hotel
Maurer , F ., Hr ., Mainz Europäischer 1 Hof
Mayer , A., Frl ., Saarlouis Miidehenhteim
Mayer , E., Hr ., Plauen Grüner Wald
Mayer , Fr . m. Töcht ., Pforzheim , Europ . Hof
Mayener , M., Hr ., Warschau Grüner Wald
Mayzner , H., Fr ., Lodz Reichspost
Mehillmanm, L., Hr ., Worms Stadt . Ems
Melnikoff, N., Hr ., Berlin , II . de lla Providenee

Meurmanns , Br . m. Fr ., Lüttich , Oentrail-tL
Meyer, A., Hr ., Lodz Hansa -Hotel
Meyer, Frl . m. Begl., Koblenz Kronprinz
Miliar, 0 , Hr ., Saarbrücken Europ . Hof
Minct , R., Frl ., Paris Hessischer Hof
Mitchell , H., Fr ., London Hotel ! Bären
'Mladows, E., Hr ., London Hoteil Vogel
Möller, P ., Hr . m. Fr ., Kolberg Hotel Berg
Moel'Iter, W., Hr ., Düsseldorf, Prinz Nikolas
Moliärd, Frl . m. Begl., Paris , Rjüdiesh, Str . 6
Morgenstern , H., Hr ., Ghariiotbenlburg, Union
Marterra , A . Hr ., Triest Metropole
Müehe, I ., Fr ., Schellerten : Kais'ei'bad
Müller , J ., Frl ., Mainz Europäischer Hof
Münzner, M., Hr., Hotel Berg

van Naniel. P ., Fr ., Haarlem Weisse Lilien
Nehaeff, K., Hr ., Berlin Belllevue
Nelltoer , C., Hr . m. Fr ., Berlin, Hotel!Happel
New'berg, Hr . m. Fr ., Oierdand 1, Hot . Nassau
Baron Neide, Paris Mion Repos
Novikoff, E., Frl1., Hotel Osterhoff
Nymgger , A., Hr ., Viktoria Hon!
Ofeenihaek, H., Hr ., Karlsruhe , Grüner Wald
Oediger, J ., Hr ., KrefeM
Ott , K„ Hr ., Graz
Otto ; H-, Hr ., Brüssel'

Zwei Böcke
Hotel Nassau

Fürstenhof

Fassons , Fr ., London
Patterson , Oh., Hr ., Koblenz
Perdelwitz , K., Hr ., München
de Petit , R., Fr ., den Haag
Petot , L., Hr ., Barcelona.
Petry , A., Hr ., AnthausenJ
Pirim, 8., Hr ., München
Piryment , W., Hr ., London
Pitsehmann , K., Hr ., Höchst
Pittrni , E., Fr ., Hospiz Id. Geist
Pohlner . Hr m. 'Fr ., München, Kv. Hospiz
Pointer , C., Frl ., Hoteil Happel
Polak , H., Br ., Prag Metropole
Polak , C., Hr ., Dambaehtall 2
Brince, M., Fr ., Haag Botel Berg
Puckert , H., Ilr . m. Fr ., Berlin, Reidhspöst
Quinquamd, M., Hr . m. Fr ., Paris , Continental,

Metropole
Hansa -Hotel!
Mon Repos
Vilfa Frank

Hotel Nassau
Einhorn

Central -Hotel
Hotel Vogel
Hansa -Hotel

Reinhardt , H., Hr ., Nürnberg , Hot , Ositter'htofi
Reinhardt , G-, Hr ., Locmich Hoteil Nassau
Redninghaus, W., Hr ., Ohligs, Europ . Hbf
Reiss, L., Hr ., New York: Domlh'oteli
Remser , A., Hr ., Stuttgart , Taunus -Bote!
Richard , M.. Fr ., Dai ui-tadt , Riehlstr . 9
Richmapfel, H., Hr ., Berlin Prinz Nikolas
Riemenŝ hneiider, L., Fr ., Berlin , Drludenstr. 3
Ritscher , M., Fr ., Bremen Hoteil Nizza
liobignet , Hr ., Paris : Hotel Nassau
Rops, J ., Hr ., (Friiedrjchstr . 7
Rosenbanm:, W., Hr ., Memmingen .Bellevue
Rosenberg , E., Frl ., Berlin Grüner Wald
Rosenthal , I ., Hr ., Westerburg , Central -Holet
Rastel , A., Hr ., Stuttgart , Grüner Wald
Roth , H ., Fr ., Essen Kölnischer Hbf
Rovensky , A., Hr ., Moskau Taunusstr . 64
Rung , R., Frl ., Helsingfors , Hessischer Hof
Runge, K.. Hr ., Charlottenburg , Pr . Nikolas
R'Uiss, iS., Hr ., Antwerpen , Hessischer Hof

Sparnnagel, J ., Hr ., Hamburg , Ta®1® , Ji
Splatt , A., Fr ., Berlin Frankfurter ^
Springfeder , A., Hr . m.  Fr .,
Stapelberg , V., Hr ., Berlin -t  ^v. Stapelmohr , A., Fr ., München, H.
Slatter , II., Hr ., Tarnir „..Lte# ;
Bteenbeck, H., Hr . m.  Fr ., Hot.
Steiner , M., Erk , Paris :, Hot . Margareta ^
Steinmetz , W., Hr ., Zur »“ “W
Stern , O., Hr ., Breslau Grüner
Stern , L., Hr . m. Begl., München, Eur^ Ljji*
Stewart , E ., Hr ., Pri« ^ p
Strassmann , R., Hr . m. Fr ., HändM^
Strausis, F., Hr ., Wallmerod , Prinz . a#
Syncka, K., Hr . m. Fr ., ^

Takeus , R., Hr ., Haag Eivangel- $
Tchermerzen, A., Hr ., Paris Hot - ^
Temand, M„ Hr ., ff®

c' ^ Na®941!,
Hot.

Ttaffalovieh, T., Hr . m. Farn,., Hotel Osterhbff
Rnnsenu , M., Hr ., Brüssel Hotel Einhorn
Ranke , A., Hr . m. 'Fr ., Trier , Viktoriahiotcil
Rauser , R., Hr . in. Fr ., Frankfurt , Ccntral -H.
Rebul-Iean, A., Hr ., Saarbrücken , Pr . Niikol'as
Reenntsen, W., Hr ., Bremen, Grüner Wald
Reeser , G., Hr ., Baarlbml Rose
RehfeM, A., Hr ., Berlin Grüner W'aildl
Rehfeld, M., Hr ., Koblenz Prinz Nikolas
Reibetanz , E-, Hr ., Görlitz Hansa -Hotel
Reimers, 0 ., Hr . in. Fr ., Hamburg,

Goldener Brunnen

Saebsemhaus, Mv Hr ., München, CentrabHot.
iSachtjen, S., Frl ., Rose
Sailhoff, A., Hr ., Saarbrücken , Grüner Wald
Sandheim, E., Hr ., Berlin Hansa -Hotel
Savoi, M-, Frl1., 'Zur Stadt Ems
ISchäfer, II ., Hr ., Dotzheim, z. Heide'!). Hof
Sehaefer, R., Frl ., Stuttgart Rose
Schaft teil, Frl ., Ludwigshafen , Oranienstr . 53
Schumann. E., Hr ., Eltville , Europäischer Hbf
iScharff, H., Hr . m. Fr ., Mannheim, H. Nassau
Schaumlburger, M., Hr . m. Fr ., Westerburg,

Gartenfeldstr . 57
Schimpf, J ., Frl ., .Haag Hotel Nizza
Schmitt , H., Hr ., Mannheim, Gold. Ross
Schmitt , G., Hr ., Dettweiler , Hotel Vogel
iScholl1, A., Fr ., Oranienstr . 53
Schottens, A-, Hr ., Haag Metropole
Schonnboe, A., Hr . m. Farn., Kopenhagen

Taunus -Hotel
Schumacher, H., Hr. m. Fr ., Saarbrücken

Grüner Wald
Schupp, II ., Hr ., Bad HmB
Schütthof , J ., Hr ., Berlin
Soest , T., Hr ., Sehwallbach,
Segaäll, 8., Hr .,
Senkt, H., Hr . m. Fr .,
Seyder, H., Fr ., Frankfurt,
Siteberg, L., Hr ., Kölln
Siegert , E-, Hr ., Hirschberg , Kölnischer Hof
Simons, A., Hr ., Saarbrücken , Zu'mi Falken
Simsen, B., Fr ., Hospiz z. hl. Geist
Smith, 0 -, Hr ., Liveripool, Metropole
Smith , H., Hr . m. Fr ., London . Qpisisana
Snapper , J ., Hr ., Amsterdam :, Hotel! Nassau
Sodykoff, S., Hr ., Berlin Hoteil Römierbad
Soulin, C., Sir na. Fr ., Mainz, Primiz Nikolas

Thansen , B,, Hr ., Londbn,
Thierry , 8., FrlL, Paris Hot« »•^
Trant manu. R., Hr ., Schwarz®
v. Trotha , G., Hr ., LSSchwalbaoh,

Ulllmann, A., Hr ., Westerburg , Centr

Vanthrin , L., Frl ., Paris
Vetez, R., Hr ., Brüssel) Hlotel ■^
Verbrugg , J ., Fr ., Brüssel Hot - K»
Verdon , E., Frl . m. Begl., Paris , , juW

. Haus'
Vermitiz, E., Hr ., Leipzig
Vaetb , M., Fr ., Baden-Baden
Voiinderheyden, Hr ., Antwerpen , ,
Vor ei, K., Frl ., Heidelberg , Hot« ' ipy.c
Vos, H., Hr . m.  Fr .. Hans»'-1

Hotel ! Berg
Hessischer Hof
Hot . Kaiserhof

Wcissesi Ross
.Zur Stadt Ems

Adlollfsaltlee' 12
Nerostr . 46

Wagner , J ., Hr ., llelltorf,
Warwick , L., Frl ., New York , Hotel ,,i
Von de Water , J ., Hr ., Berlin, Hotel 0
Wiedel, 0 ., Frl ., Höchst , 'Europai«® W-
Weil!, N., Hr . m. Fr ., Stotzheim , B*0* HF
Wertheimer , B., Hr . m. Fr ., «091°^
Wichtendahl , Ilr ., Karlsruhe , Vikte^ ,[(1tr-,
Wi'likens, C., Hr .,
Wilkens , S., Fr ., Köln - » yvf.
Wirbel , A., Frl ., Berlin Bote 1 ^
Wo« , G., Hr . m. Fr ., Hannover,
Wolff , M., .Hr . m. Fr ., Paris , Hot . "
Woolbel, A., Hr ., Berlin Bo^
Worms, 'S., Hr ., Gotha Grün®̂ ..̂ Df
Wunderlich , M., Hr ., Köln, Pru 1« 1 '

ZaMennbidie, G.. Hr . m. Fr ., Pari»,
Zalffi, Fr . m. Töchter , Helsingfors, 0'
Zeu'senr, J ., Hr ., Zur ^
Zimmennann , A., Hr . m. Sbhn, Köm

Europäis'mv,

J. &G. Adrian
Gegr. 1884. — Inh.: Ad. Iactbi. 4 Ad. KraSt

nicht zu verwechseln ,W> Mi
mit Pa. Berthold Jacoby M MSI

Umzüge b.  internal Spedition
Einlagepung in modernen Lagerhäusern u.
Einzelkabinen , Tresors etc. — Qepäok-
expedltion . VePsiohepung «n jeder Art.
Bahnhofstr. 6 Farnspr. 88 u. 6223

Auskünfte kostenlos . 710

WALHALLA
' Sodoms Ende

Drama in 5 Akten nach
Hermann Sudermann.

In den Hauptr :ErnaMorena,
Grete Freund, Alfred Gerasch,
H.Junkermann,Paul Biensfeldt.

Knoppehen und seine
Schwiegennutter

Posse mit dem dicken
Knoppehen C. H. Klubertanz.

Anfang 4 Uhr.

677
Mnp Jahn

Moöefalon
Pariser Moöelle

Tel . 5172 Wiesbaöen , Milhelmftr . 1$ *

Wollen Sie einen greifbaren Erw
V/iß»’

Das wirksamste Insertionsorgan ist das »» .„igeä
badener Badeblatt “ . Es wird als»*le gur-
Konzert - und Veranstaltungsprogramm '“f f i»
haus und am Kochhrunnen verkauft und
allen besseren Hotels , Restaurationen , «

Pensionen , Sanatorien usw. auf.

Kluf « tunb der §§ 13, 18 und
bom 14. Juli 1893 und des

™.1!,n3>oefen vom 3. Juli 1913
R̂ ^ idnetenveriammlung nachj
H " lassen, deren Bestimmunget
H.Mdelt , die nach dem 1.  Jami

Wir gehen ihnen gerne mit praktischen
und Ausarbeitungen zur Hand.

Park-Bar
Dar für die vornehmen Familien

Park-Konditorei - Caff;
Künstler-Konzerte — Restaura"

Park-Kabarett
November 1922

Freifrau Käthe uon Broich:: Pool Himer
Hoc Tort:: Duett Bsrbakoff

Wilhelmstrasse 36 und das weitere erstklassige Weltstadt - Programm
Conferencier: HANS LEDERER.

Park-Diele
die schönste Diele der Rheinlande Park-Sehen^

1211 Bürgerliches aestau

ibis jetzt noch nicht erlebt hat . Auch bei dieser Gelegen¬
heit erweist der Verein allen Schachfreunden' gerne seine
Gastfreundschaft , denen es sicherlich eine grosse Freude
bereiten wird , diesen interessanten : Kampf mitzuerlebem.
Eine doppelte Korrespondenzpartie mit Darmstadt soll
demnächst ihren Anfang nehmen.

— Feigenbäume finden sich, was nicht allgemein
bekannt ist , in unserer Gegend1, das milde Klima hier lässt
feie gut gedeihen . Ein prachtvolles Exemplar steht in
dem Garten der Villa Kirchhoff in der Beethovenstrasse.
Ein wilder Feigenbaum wächst übrigens auch am Bahn¬
damm in Eltville an windgeschützter Stelle, er hat
diesmal etwa ein Dutzend Früchte getragen.

— Lichthildervortrag. Der Kaufmännische Verein
veranstaltet seinen dritten Vortrag Montag 8 Uhr im
Kasino (Friedrichstrasse 22). Dr . Lempertz vom
Wallraf -Richartz -Müseum Köln wird über das .Thema
„Wie betrachte ich ein Kunstwerk “ sprechen.

— Hundesteuer . Nach der jetzt erfolgten Bekannt¬
machung der städtischen Steuerverwaltung beträgt die
Hundesteuer ab 1. Oktober ds. Js . für einen Hund
1200 Mk. und für den zweiten und jeden weiteren von
einer Person gehaltenen Hund 2400 Mk. jährlich . Die
Nachtragszahlungsaufforderungen ergehen in den
nächsten Tagen . Gleichzeitig wird wiederholt darauf
hingewiesen , dass nach den Bestimmungen der Hunde-
steuerorduung jeder, der einen Hund hält, gleichgültig
ob er Eigentümer des Hundes ist oder nicht, diesen

binnen drei Wochen bei der zuständigen Stelle, Rathaus , j Stellung von Lederbreeches aus Nappa , brauner
$

fi!¥Zimmer Nr . 8, anzumelden hat . Neugeborene Hunde j lederweste, braunem Nappapaletot kann r
müssen spätestens wenn sie 2 Monate alt geworden j Schickerem überboten werden . Die Dame in **0 » si
sind angemeldet werden . Die Unterlassung der An- """ " d»i, - '--ut in n il
meldung wird mit einer Ordnungsstrafe bis zu 1000 Mk.
bestraft.

— Yön Wiesbadener Künstlern . Ein Ehrendenkmal
für die gefallenen Krieger des hiesigen Bildhauers Willi
Bierbrauer Avird am Sonntag in Oestrich am Rhein enthüllt.

— Totenfeier . Die freireligiöse Gemeinde veranstaltet
am Totensonntag 4 Uhr eine in grösserem Rahmen gehaltene
Feier , die ausnahmsweise in der Aula des Lyzeums I am
Schlossplatz stattflndet . Die Rede des Herrn Prediger
Tschirn wird von gesanglichen und musikalischen Dar¬
bietungen umfasst sein. Der Zutritt ist wie immer frei für
jedermann.

Die Dame.
— Die Dame in Leier . Leder ist das Wort, düs die

Frauen und die Mode beherrscht . Nappaleder , das ist
braunes oder grünes , glänzendes Leder, wird zu allen
halblangen Jacken und Mänteln genommen,, zu Hüten
und Reitadjüstierungen , Sämischleder zu Automobil¬
kappen, zu Sportwesten und Reitjacken. Die schicke
Frau liebt es, zu den kurzen , weissgrauen , hochmodernen
Slinksijacken ein weisses Lederhütchen zu nehmen-, und
sie sieht entzückend! in dem grünen - Lederhut aus , der
zur grünen Jacke als hübscheste Ergänzung betrachtet
werden kann. Ja , selbst zu Breeches ist das braune
Nappaleder hervorragend geeignet . Eine Zusammen¬

einen' ganz besonderen Reiz aus , sie sieht io } ^
wundervoll apart und adrett aus , sie ist, ob sie
braun oder grün gekleidet ist,, von anmutigstes
und bei aller Kostbarkeit wirkt sie dabei einfac ^  s>
das Hübscheste in der Modte ist ja doch ^ W,
Einfachheit, die es ja allein ist, die die persönl 'C jgjPj
züge einer hübschen Frau am besten hervortte *ĝjcl^
Einfachheit und Natürlichkeit , das sind " te
Hauptmerkmale in der Ledennode , die Al*e jjjch
gefangengenomtoien hat . Undi wenn scho» ^ s>
anderes , einen Lederhut muss jede Frau haben,
hat ihn auch!

Neues vom Tage . ; ^
— Hochzeit am dänischen Königshof . ^pAo ^ ji

der jüngsten Schwester des Königs , der i
Dagmar , mit dem Kammerjunker Leutnant L ^  y
wurde im engsten Kreise auf Schloss Freden, jjjtF
feiert. Die Neuvermählten reisten abends naC^pe
ab, wo sie auf Schloss Kongstedlund in der
Aalborg Wohnung nehmen. Das Schloss ist
des Leutnants Castenskild. .

\v*-Veruntwoetlicher StehirftMeiter: W. Mülle 11’
macke. Ecke Wülhef 1®

»fle zu Nr. 329.

SiMpi
Gusti Kunstn
Gosette Val,

Treffpunkt dei
of. Rene . Jaz

C
Direktic
üiiiiiüimiim

Lunch

Kr . 138 vom 25 . 9

Orvull

| betreffen!
Erhebung einer 3

für die Stadt 3

, vxn, "t  viv uuu / vtui ji . u u,ui
lV* Wurden , an die Stelle der L

'k ,, -neichrzuwachssteuergeseh vo
der Ordnung für di« Ei

s ^ achssteueranteil vom 19. De
Beim Ueb ergänz des Eig!

Anteilen an Erundstll:
l'<ß°—gen, auf welche die Vorschi
H ^ ff̂ stücke Anwendung stnden,

2 wlgender Ordnung erhoben
Als steuerpflichtiger Wert^

.. tzA^ at Ernierbspreis und dem
bestimmt sich nach dei

nnfchließlich der vom Erwet
1« der Veräußerung obli:

oder «uf dem Grundstö
^ bi.n Leistungen an .Erfüllt!
Jj' itUf Gegenstände an Erfüllung!

"nem nicht privatrechtlicheSeif. ' ■"vm  maf * urxvaei.ĉ rieeyc
r 'ttte-o ni! en, die auf dem Grün

werden nicht mitge
2,'tteu Lerstungen und Nutzungen I

Reichsabgabenordnung.
Mir e? du Wahlrecht oder die Bef
^ hS. näeTt den Umfang der Ge
^ ^ stmSgliche Betrag der Geg!

i? Beteiligten zum Zweä
«. .. tzir Form einet

fHtt sntt .Zinssatz erheblich überst
»r ^ rses oder einer sonstigen

E“ des Entgelts anzusetzende

dem Grundstücke der
(Rstjjx!ichaft oder einer Apotheke f
Ö bag vereinbarten Preise derjeni
Viiust. ^ rhandenfein eines der I
fc ^ «den ist. Als solcher Me

Nachprüfung und ander!
achter im Streitverfahr!

Äier »̂ . Entschädigung für bet
Bezeichnung verei

M derEigentumswechsel auf
" Er>? ^ tsgeschäfte von dem bi

ü& hfgk *' s° gilt der von den
Anrechnungsfähig sini

^ )i,Mrungspreis kommt der hö-
A v ^ Aeschäftenvereinbart ist,
fk Preis nicht vereinbart od
«ttn der gemeine Wert dl
Alu qa|jf dem Grundstück ein Nie
s deẑ der Veräußerer nicht verp
i^ i Mundstücks den Wert der (

ft ^ hebergang im Wege d
^i.d'r K Betrag deS Weistgedots.
,>?EsesffĴ urechnung der vom Erst

Ä* 1 Leistungen . Im Fall
»Lî jblstgebot oder der Erkläre
- ^ anderen geboten Habe, tri

^ . Eegenleistnng, wenn sie
der Erwerb des G

(lÄt6t>„®i.nne  dieser Vorschrift R
V? ist guch für die Ze
11 r>5 ihr zu bestimmen.

^ Vorgang, so ist für die Ei
Wtl fe des letzten steuerpflic

LP ; -j,; SU ucpimmtu.
1 l ? > Erwerbspreis sind hl
'Ei>t sr'. Erwerbspreises alswtwvujjkciit» ui»
^Id .x^ iagen einschließlich dei

' ^Rkl^ nach dem I . Okio

Kpueeürstuucke lTdeaterkolcmuacke, Eck« , -
vorm,. 10—11 UEr. Ferasspreclter' 3691'-

Pauschsatz aus 8 v. i
”̂ ttov der gemeine Wert deI t ycmeuie vk

Erwerbsunkosten fort;
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SiMp Erste,führende ,vornehmste Kleinkunstbühne Wiesbadens
1 If StCiMii  We &ergasse 37 Direktion J. Alexandroff Telephon 1028
ftil ^ iajJlWUS Tägl  ich ab 8 Uhr abends : Weltstadt - Programm.

Gusti Kunstmann , Spitzen-Tänzerin
Gosette Val , Internationale Vorträge

MAX WALKER
Ein singender Komponisten -Kongress

SIGNOR MARTINE!
Italienischer Opernsänger

Gerti Wandler , Stimmliche Lieder
Lotti von Wilke , Verwandlungs-Tänze

W, USW.

Treffpunkt der eleganten Welt im Tanz -Palast I.Etage ab 9 Uhr
j*rof. Rene. Jazz -Band . Tanzvorfttnrungen . American Bar . Soupers . tROCAD crO

Carlton - Restaurant
Direktion: H. Habets des Hotels Mfitropolfi Wilhelmstrasse 8 18
i!llilll!imilll!i!illlllllllllililll!il[llliilliilillilllllll!l!lllllllllllllllllllllllll|||| l!ll||inill!!||||||!li|||l!|| |||||illlill|ili|||imiimiiimiil!lllll[lill!lll||||||||||||||||| ||||ir|||||||| ||||||||||||||||||||||||||||||i||j||||i||||||||||||

Anerkannt gute Küche
Lunch 1500 Mark Diner 2000 Mark Souper 1500 Mark
'— . -■■"  Kaffee 500 Mark. ❖ Ausgezeichnete Weine, Liköre und Biere
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Ordnung
betreffend

Erhebung einer Wertznwachsfteuer
für die Stadt Wiesbaden.

ui ®tunb der §§ 13, 18 und 82 des Kommunalabgaben-
oont 14. Juli 1893 und des Gesetzes über Aenderungen
"Nzwesen vom 3. Jnli 1913 wird gemäß Beschluß der
^ ^dnetenveriammlung nachstehende Wertzuwachssteuer-

,» " lassen, deren Bestimmungen , soweit es fich um Grund-
^ «Ndelt, die nach dem 1. Januar 1916 von dem Verkäufer
$ C Wurden, an die Stelle der Besteuerung des Wertzuwachses
■.iz, , '» nchizuwachssteuergeseü vom 14. Februar 1911 RGBl.

der Ordnung für di« Erhebung ein-s Zuschlags zum
j ^ wachzstxueranteil vom 19. Dez. 1919 treten.
Wj Eieim Uebergänz des Eigentums an Grundstücken und

' Anteilen an Grundstücken und Bergwerken sowie
^ »ungen. auf welche die Vorschriften des bürgerlichen Rechts

^ücke Anwendung finden , wird eine Zuwachssteuer nach
 ̂wlgender Ordnung erhoben.

^en■. Als steuerpflichtiger Wertzuwachs gilt der Unterschied
fw Erwerbspreis und dem Veräußerungspreis.

W bestimmt sich nach dem Gesamtbeträge der Gegen-
ki inf ." »schließlich der vom Erwerber übernommenen oder ihm
L'Wr ®e der Veräußerung obliegenden Leistungen und der
» . /Eürn oder auf dem Grundstücke lastenden Nutzungen , bei
i W ' nr* 1 Hiistungen an Erfüllungsstatt nach dem Werte , zu
:! nut Gegenstände an Erfüllungsstatt angenommen werden

lieiVtetnem  nicht vrivatrechtlichen Titel beruhenden Abgaben
^lih/ ^ ngen, die auf dem Grundstücke kraft Gesetzes lasten

Ostens, werden mcht mitgerechnet. Der Wert wieder-
Pistungen und Nutzungen bestimmt sich nach den Bor-

SStai 1Er- RAchsabgabenordnung . Ist einem der Vertrags-
jHr kin Wahlrecht oder die Befugnis eingeräumt , innerhalb
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; hzTlNzen den Umfang der Gegenleistung zu bestimmen, so
^ "chstmögliche Betrag der Gegenleistung maßgebend,
tisre »/ * Beteiligten zum Zwecke der Steuerersparnis einen

_ in die Form einer Vermittlungsgebühr , einer
k% » ^ Zinssatz erheblich übersteigenden Verzinsung des
ülä » r^ rses oder einer sonstigen Nebenieistung kleiden, so ist
' "Ith, 1 des Entgelts anzusetzende Betrag durch Schätzung zu

dem Grundstücke der Betrieb einer Gastwirtschaft,
M ^ lchaft oder einer Apotheke statt , so wird dem für das
Y ^ tkinbarten Preise derjenige Wert hinzugerechnet, der
L kinst. ,°thandensein eines der bezeichneten Betriebe entsteht

ist. Als solcher Mehrwert gilt unbeschadet des
Nachprüfung und anderweite Feststellung durch den

im Streiwerfahren in der Regel derjenige
-^ . Entschädigung für den Verzicht auf die Konzession

■rf̂.^ hnlicher Bezeichnung vereinbart ist.
N der Eigentumswechsel auf Grund mehrerer aufeinander-

"■ldi ? tsgeschäfte von dem bisherigen Eigentümer an den
W 'a ' f° gilt der von dem ersteren gezahlte Preis als
iigb ' Anrechnungsfähig sind nur seine Aufwendungen,

^ ^ derungspreis kommt der höchste Preis , der bei den ein-
d k̂ 'L°schäften vereinbart ist, in Frage.

H nicht vereinbart oder nicht zu ermitteln , so tritt
j.i,i?!>>u " he der gemeine Wert des Grundstücks . Das gleiche

dem Grundstück ein Nießbrauchsrecht lastet, zu dessen
stN ts r Beräußerer nicht verpflichtet ist, und der , gemeine

’iAi dê " ^tlücks den Wert der Gegenleinung übersteigt.
■ !s hebergang im Wege der Zwangsversteigerung gilt

^ Mir t e.r Betrag des Meistgedots , zu dem der Zuschlag erteilt
>>i"-chÄd)urechnung der vom ErsteHer übernommenen , gericht-
l Yk »j) Hji Leistungen. Im Falle der Abtretung der Rechte
^ k (itiehl"8*bot oder der Erklärung des Meistbietenden , daß

sti» V ant,-. »̂ des Meistgedots
. ji . . .. m . . als das Meistgebot.
»h Ider  Erwerb des Grundstücks auf einem steuer-
V >i^ dorgang, so ist für die Ermittlung des Wertzuwachses
^ A Wei lt des letzten steuerpflichtigen Rechtsvorganges aus-

üt ^ Mderen geboten habe, tritt an Stelle des Meistgebots
Gegenleistung, wenn sie höher ist als

$

,ii

'Stu .®ftnb, ist auch für die Zeit vor dem Inkrafttreten der
\i  M ihr zu bestimmen.

Erwerbspreis sind hiniuzurechnen:

^ ^ ülne dieser Vorschrift Rechtsvorgänge steuerfrei oder

'V 3r’ ^ Erwerbspreises als Ersatz der mit dem Erwerb
Nt^ i^ sluslagen einschließlich der Vermittlergebühr ; hat der

(/hl nach dem 1. Oktober 1919 stattgefunden , so
5t  Pauschsatz aus 8 v. H. ; tritt an die Stelle des
° der gemeine Wert des Grundstücks , so fällt die
'er  Erwerbsunkosten fort;

2. falls der Erwerb im Wege der Zwangsversteigerung erfolgt
isi . und der Veräußerer zur Zeit der Einleitung der Zwangsver¬
steigerung Hypotheken- oder Grundschuldgläubiger war , der nach¬
weisliche Betrag seiner ausgefallenen Forderungen bis zu dem
gemeinen Werte , den das Grundstück zur Zeit der Zwangsver¬
steigerung hatte . Die Forderungen kommen, wenn sie durch eut-
geltliches Rechtsgeschäft erworben sind, nur in Höhe des geleisteten
Entgelts in Anrechnung;

3. bei unbebauten Grundstücken für jedes vollendete Jahr des
für die Stcuerberechmmg maßgebenden Zeitraums (der Eigentums¬
dauer ) 2 v. H. Zinsen von dem Erwerbspreise ohne Zinseszins.
Bei Grundstücken, welche nur während eines Teiles des Zeitraumes
Unbebaut waren , kommen Zinsen nur für diesen Teil in An¬
rech n u n g (;

4 . Aufwendungen und Beiträge zu Straßenbauten und anderen
Berkehrsanlagen , ferner die ans Grund § 9 KAG . gezahlten nicht
laufenden Abgaben.

8 Dem Veräußerungspreise find hinzuzurechncn:
1. Entschädigungen für eine Wertminderung des Grundstücks

(z. B . wegen Bergbau , Teilenteignungen usw ), die während der
maßgebenden Eigentumsdaucr gezahlt sind oder deren Anspruch
während dieser Zeit entstanden ist, wenn und soweit der Geld¬
betrag nicht zur Beseitigung des Schadens verwendet wurde;

2. ein nach den Vorschriften dieser Ordnung zu berechnender
Steuerbetrag , wenn der Erwerber des Grundstücks die Zahlung
der Zuwachssteuer übernonnnen hat.

§ 6. Bon dem Veräußerungspreise sind in Abzug zu bringen:
1. die dem Beräußerer nachweislich zur Last fallenden Kosten

der Veräußerung einschließlich der von ihm für die Vermittlung
gezahlten ortsüblichen Gebühr;

2. bei bebauten Grundstücken alle nachgewiesenen Ausgaben
für Neu-, Um- und Anbauten sowie für sonstige dauernde besondere
Verbefferungen , soweit die Bauten und Berbesserungen noch vor¬
handen sind, mit demjenigen Betrage der nachgewiesenen Ausgaben,
der dem Werte der Bauten und Verbefferungen zur Zeit des Ver¬
kauf« entspricht. Handelt es sich um ein Grundstück mit auf¬
stehendem Wohnhause , so sind den Baukosten 15 v. H. des an¬
rechnungsfähigen Betrages hinzuzurechnen, wenn der Beräußerer
das Grundstück unbebaut erworben und das Haus als Bauherr
errichte! hat . Zuschüsse dritter Personen , auf deren Rückgabe der
Hergeber verzichtet hat , sind von den Kosten des Neubaues oder
der Verbefferungen abzuziehen, ebenso bleiben die durch Versicherungen
gedeckten Kosten und die von Bergwerken oder anderen Verpflichteten
verauslagten oder erstatteten Kosten außer Ansatz;

3. bei den in ß 2, Abs. 4 bezeichneten Fällen der zur Er¬
langung der Erlaubnis nachweislich gezahlte Betrag.

§ 7. Als unbebaut gelten die Grundstücke, die zur Zeit des
Eigentumswechsels oder, wenn die Uebergabe an den Käufer vorher
stattgefunden hat , an diesem Zeitpunkt überhaupt nicht oder nur
mit solchen Gebäuden bebaut waren , die — wie Schuppen , Garten¬
häuser , Lagerstätten u. dgl. — vorübergehenden Zwecken dienten.

War das Grundstück früher mit Gebäuden bestanden, so gilt
dasselbe als unbebaut . Ausgaben im Sinne 8 6 2 können jedoch
bis zur Höhe des beim Abbruch vorhandeuen Wertes berücksichtigt
werden, ebenso können Ausgaben für die in Absatz 1 genannten
Baulichkeiten bis zur Höhe des im Verkaufspreise für die Gebäude
enthaltenen Entgelts mir Zustimmung des Gemeindestcuerausschuffes
angerechnet werden.

Werden Teile von einem Hausgrundstück abgetrennt und un¬
bebaut veräußert , so gilt das veräußerte Grundstück als unbebaut,
jedoch werden Zinsen gemäß § 43 erst vom Tage der Trennung
vom Hausgrundstück an in Ansatz gebracht.

Auf Bergwerke und Berechtigungen (§ 1) finden die für bebaute
Grundstücke geltenden Vorschriften sinngemäß Anwendung.

8 8. Beschränkt sich der steuerpflichtige Rechtsvorgang auf
einen Teil eines Grundstücks, so wird der Erwerbspreis dieses Teiles
nach dem Verhältnis seiner Größe zur Größe des Gesamtgrundstücks
berechnet. Das zu Straßen und Plätzen unentgeltlich abgetretene
Land wird hierbei von der Gesamtgröße vorab in Abzug gebracht.
Sind in dem Erwerbspreise Bauten oder sonstige Leistungen ein¬
geschlossen, so ist deren Wert aus dem Erwerbspreise vorher aus-
zusonbern . -

Werden mehrere Teile des Grundstücks durch verschiedene
Rechtsvorgänge von demselben Veräußerer oder seinen Erben inner¬
halb drei Jahren veräußert , so ist der Steuerpflichtige berechtigt,
den bei einem Geschäft erlittenen , nach den Vorschriften ^dieser
Ordnung zu berechnenden Verlust bei dem Beräußerungspreis des
jeweilig letzten Geschäftes innerhalb dieses Zeitraumes in Abzug zu
bringen . Die während des Zeitraumes stattgefundenen Veran¬
lagungen sind erforderlichenfalls zu berichtigen, ein diesbezüglicher
Antrag ist innerhalb 8 Btonaten nach Ablauf der dreijährigen
Frist zu stellen. Jür Erwerbsvorgänge , die vor dem Inkrafttreten
dieser Ordnung staltgefunden haben , beginnt der Lauf der Frist
mit dem Tage , an dem die Ordnung Geltung erlangt.

Aufwendungen kommen nur insoweit in Anrechnung , als sie
den veräußerten Teil betreffen. Handelt es sich um eine das Ge¬
samtgrundstück oder mehrere Teile desselben betreffende Anlage , so
find die zu berücksichtigenden Kosten nach dem Flächenverhältnis
zu verteilen.

8 9. Bei der steuerpflichtigen Ueberlassung eines gemeinschaft¬
lichen Grundstücks an einen Mitberechtigten bleibt die Steuerpflicht
auf de» veräußerten Anteil beschränkt. Bei dem nächsten Steuer¬

fall ist der Wertzuwachs für den eigenen und für den hinzu¬
erworbenen Anteil gesondert zu berechnen und zu versteuern.

Eine gleiche gesonderte Steuerberechnung hat auch in anderen
Fällen dann startzufinden , wenn der Veräußerer Anteile des Grund¬
stücks zu verschiedenen Zeiten erworben hatte.

8 10. Beim Tausch von Grundstücken ist die Steuer für jedes
Grundstück gesondert zu berechnen.

8 11. Bei einem aus Anlaß einer Flurbereinigung , Grenz¬
regelung oder Umlegung empfangenen Grundstück ist als Erwerbs-
Preis das Entgelt anzusehen, das bei dem letzten steuerpflichtigen
Rechtsvorgang für das in die Flurbereinigung usw. gegebene
Grundstück gezahlt worden ist.

Ausgleichzahlungen sind dem Erwerbspreise hinzu - oder ab¬
zurechnen. Für die Steuerberechnung kommt der auf diesem Wege
berichtigte Erwerdspreis und die Größe des aus der Vereinigung
empfangenen Grundstücks in Frage . Als Besitzdauer gilt die Zeit
von dem Erwerb des in die Vereinigung usw. gegebenen Grund¬
stücks an.

8 12. Die Steuer beträgt 10 v. H . des Wertzuwachses bei
einer Wertsteigerung von 10 bis ausschließlich 20 v. H. des Er¬
werbspreises zuzüglich der Anrechnungen

11 v. H.
12  .
13 .
14 .
15 „
16 .
17 .
18 .
19 ,
20  .
21 .
22 .
23 .
24 .
25
26 "
27 ,
28 .
29 .
30 .
31 .
32 „
33 „
34 .
35 .
36 ,
37 .
88 ,
39 „
40 „

Ist der Wertzuwachs zwar geringer als 10 v. H. des Erwerbs-
Preises einschließlich der Anrechnungen , jedoch höher als 5000 JC,
so wird eine Zuwachssteuer von 10 v. H. d-s Wertzuwachses erhoben.

8 13. Die nach § 12 sich ergebende Steuer erhöht sich bei
einer Eigentumsdauer

bis zu 1 Jahr um 100 v. H.
. „ 2 Jahren „ 80 „
/r » 3 w „  60 „
ff » 4 ff » 40 ii
ff ff 5 „ ii 20 „

mit der Maßgabe , daß die Steuer 50 v. H. des Wertzuwachses
nicht übersteigen darf.

Bei einer Eigentumsdauer von 6 Jahren wird die sich nach
8 12 ergebende Steuer ohne Aenderung erhoben.

Die Steuer ermäßigt sich für das 7. und jedes vollendete
weitere Jahr um je 1 v. H. bis zu einer Ermäßigung von 30 v. H.
bei einer Eigentumsdauer von 36 Jahren . Die Ermäßigung tritt
nicht ein, wenn das veräußerte Grundstück unbebaut und Teil
eines baureifen Geländes war , welches der Veräußerer zu spekula¬
tiven Zwecken erworben hatte.

Handelt es sich um den Verkauf eines Wohnhauses oder einer
Ansiedelungsstätte an Kriegsbeschädigte oder an Hinterbliebene von
Kriegsteilnehmern , die auf Grund des Kapitalabfindungsgesetzes
Grundstücke erwerben, oder an Minderbemittelte , so kann auf
Antrag eine außerordentliche Ermäßigung der Steuer bis zu 50 v. H.
gewährt werden, wenn der Veräußerungspreis mit Rücksicht auf
die Person des Erwerbers wesentlich niedriger als sonst üblich
festgesetzt ist. Die Entscheidung trifft der Steuerausschuß.

8 14. Die sich nach vorstehenden Bestimmungen ergebende
Steuer wird nach oben oder nach unten auf volle Mark abgerundet,
wenn sich ein Pfennigbetrag von 50 Pf . und mehr oder weniger
als 50 Pf . ergeben sollte.

Steuerbeträge unter 20 Mk. werden nicht erhoben.
8 15. Die Zahlung der Steuer liegt demjenigen ob, dem das

Eigentum an dem Grundstück vor dem die Steueipflicht begründenden
Rechtsvorgange znstand . Mehrere Zahlungspflichtige haften als
Gesamtschuldner.

Kann die Steuer von dem Veräußerer nicht beigetrieben werden,
so haftet der Erwerber 2 Jahre bis zu einem Betrage von 2 v. H.

bei einer Wertsteigerung
Von 20 brs ausschl. 30 v. H
„ 30 . 40

40 „ 50
50 . 60 w

„ 60 , 70 9
9 70 , 80 0
„ 80 . 90 9

90 . 100 9
100 „ 110
HO . 120 9
120 , 130

„ 130 „ 140
9 140 . 150
„ 150 , 160
„ 160 , 170 9

170 , 180 9
9 180 , 190 9
w 190 . 200
9 200 . 210 9
9 210 . 220 9
n 220 . 230 9
9 230 . 240

240 . 250
9 250 „ 260 ■
„ 260 . 270 9
„ 270 , 280
9 280 . 290 9
9 290 „ 300 9
n 300 „ 310 9
h 310 d. H. und wehr.
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des Veräußerungspreises . Auf Erwerbungen im Wege der Zwangs¬
versteigerung findet diese Bestimmung kein- Anwendung.

Gehen dem Eintritt der Steuerpflicht mehrere ausemander-
folgende Rechtsgeschäfte voraus , so haften die an eurem dieser
Rechtsgeschäfte als Veräußerer beteiligten Personen neben dem
Steuerpflichtigen als Gesamtschuldner.

8 16. Von der Steuerpslicht sind befreit:
1. der Fiskus des Deutschen Reiches und des Preußischen

Staates ; ,
2. der Erwerb von Siedlungsland durch die gemeinnützigen

Siedlungsunternehmungen und die Landlieserungsverbünde , die
Uebertragung von Siedlungsland durch den Landlieferungsverband
aus das Siedlungsunternehmen , der Erwerb des Grundstücks von
dem Siedlungsunternehmen durch den Ansiedler und der Erwerb
von Arbeiterpachtland durch die Gemeinde.

A 17. Die Steuer wird nicht erhoben:
1. beim Erwerb von Todeswcgen im Sinne der 8§ I und 20

des Erbschaftssteuergesetzes, sowie beim Erwerb auf Grund einer
Schenkung unter Lebenden im Sinne des 8 40 des Erbschaftssteuer¬
gesetzes, sofern die Form der Schenkung nicht gewählt ist, um die
Zuwachssteuer zu ersparen ; . t , , r

2. bei der Begründung , Aenderung , Fortsetzung und Aushebung
der ehelichen Gütergemeinschaft;

3. beim Erwerb auf Grund von Verträgen , die zwischen Mrt-
erben oder Teilnehmern an einer ehelichen oder fortgesetzten Güter¬
gemeinschaft zum Zwecke der Teilung der zum lltachlatẑ oder -zum
Gesamtgut gehörenden Gegenstände abgeschlossen werden, sowie beim
Erwerb auf Grund eines Zuschlags , der in den vorgenannten
Fällen bei Teilung im Wege der Versteigerung einem AKterben
oder Teilnehmer erteilt wird ; m .

4. bei dem Erwerbe der Abkömmlinge von den Eltern , Groß¬
eltern und entfernteren Voreltern sowie beim Erwerb der Eltern,
von Kindern ; den Eltern stehen die Stiefeltern und Adoptiveltern
gleich, wenn kein Verdacht besteht, daß die Annahme an Kindes¬
statt zum Zwecke der Steuerhinterziehung , vorgenommen ist;

5 . beim Einbringen in eine ausschließlich ans dem Veräußerer
und dessen Abkömmlingen oder aus diesen allein bestehende Ver¬
einigung . Die Steuerpslicht tritt ein, wenn nachträglich ern Ge¬
sellschafter ausgenommen wird , der nicht zu den Abkömmlingen
des Veräußerers gehört;

6. beim Einbringen von Nachlaßgegenständen m eine aus¬
schließlich von Miterben gebildete Vereinigung . Die Vorschrift
der No . 5, Satz 2, findet entsprechende Anwendung ; ,

7. bei Teilung einer sonstigen Gemeinschaft zwischen Miteigen¬
tümern . ' “ ,

Eine Herauszahlung darf den 5. Teil des Gesamtwertes , aus
keinen Fall aber 2000 Dtk. übersteigen, andernfalls ist die Teilung
in vollem Umtange steuerpflichtig nach Maßgabe des § 9;

8. beim Austausch von Grundstücken zum Zwecke der Zu¬
sammenlegung (Flurbereinigung ), der Grenzregelung oder der-
besseren Gestaltung von Banflächen (Umlegung ) ;

9. bei dem Rückerwerb von Grundstücken gemäß 8 19.
Zu den Miterben im Sinne der No . 3 und 6 wir » auch der

überlebende Ehegatte gerechnet, der mit den Erben des verstorbenen
Gatten gütergemeinschaftliches Vermögen zu teilen hat . Die Steuer¬
befreiungen nach No . 3 und 4 kommen auch Ehegatten von Mit¬
erben oder Teilnehmern an einer fortgesetzten Gütergemeinschaft
sowie Ehegatten von Abkömmlingen zu, wenn sie auf Grund des
bestehenden Güterstandes ohne rechtsgeschüftliche Uebertragung Mit¬
eigentum erwerben.

8 18. Wenn und insoweit der Veräußerer eines Grundstücks
den erzielten Kaufpreis ohne Inanspruchnahme öffentlicher Mittel
für den Neubau eines Wohnhauses oder zu,einem eine Wohnungs-
Vermehrung bewirkenden Umbau eines Hauses verwendet , wird die
Festsetzung und Erhebung der Wertzuwachssteuer bis zu dem Zeit¬
punkte hinausgeschoben, in welchem der Veräußerer das neuerbaute
oder umgebaute Haus veräußert . Bei der dann vorzunehmenden
Berechnung der Wertzuwachssteuer ist der Anschaffungspreis des
zuerst veräußerten Grundstücks, zuzüglich der über diesen An¬
schaffungswert und den Wertzuwachs hinaus für dm Neubau oder
den Umbau gemachten Aufwendungen , zugrunde zu legen. Die
Dauer des Besitzes des Grundstücks wird berechnet vom Erwerle
des ersten bis zur Veräußerung des zweiten Grundstücks . Der
Veräußerer hat auf den Aufschub der Festsetzung und Erhebung
der Wertzuwachsstmer nur dann Anspruch , wenn der Neubau oder
Umbau binnen 6 Monaten nach der Veräußerung begonnen und
innerhalb eines Jahres nach dem Beginn vollendet wird . Der
Veräußerer hat die für den Neubau oder Umbau gemachten Auf¬
wendungen nachzuweisen.

8 19. Die Steuer wird auf Antrag erlassen, erstattet oder
ermäßigt:

1. bei Nichtigkeit der Auflassung oder deS sonstigen den
Eigentumserwerb begründenden RechtsvorgangeS;

2. bei Nückerwerb des Eigentums infolge Nichterfüllung der
Vertragsbedingungen des Veränßerungsgeschäfts;

3. bei Rückerwerb des Eigentums innerhalb zweier Jahre
seit der Veräußerung zu einem Preise , der nur die Kosten des
Erwerbs deckt;

4. bei Preisminderung nach den 88 459, 460 des Bürger¬
lichen Gesetzbuches, soweit sie eine Ermäßigung der Steuer zur
Folge haben würde.

. Der Antrag muß innerhalb eines Jahres nach Eintritt des
Ereignisses gestellt werden, aus welches der Erstattungsanspruch
sich gründet.

Wird die: Steuer erlassen, so gilt die Veräußerung und der
Rückerwerb im Sinne dieser Ordnung als nicht erfolgt.

8 20. Die Steuerpflichtigen haben binnen zwei Wochen dem
Magistrat von jedem steuerpflichtigen Rechtsvorgang Anzeige zu
machen und auf Verlangen über bestimmte, für die Veranlagung
maßgebende Tatsachen innerhalb einer zu bestimmenden Frist Aus¬
kunft zu erteilen , insbesondere alle die Steuerpsticht und das Ver-
äußerungsgeschäfl betreffenden Urkunden vorzulegm.

Wird die erteilte Auskunft beanstandet , so sind dem Steuer¬
pflichtigen die Gründe der Beanstandung mitzuteilen mit dem An-
helwstellen, innerhalb einer angemessenen Frist weitere Erklärungen
abzugeben.

8 21. Die Veranlagung erfolgt durch den Magistrat.
Der Steuerpflichtige erhält einen schriftlichen Veranlagimgs

beschcid, aus dem die Berechnungsunterlagen ersichtlich sind.
Die Zahlung der Steuer hat innerhalb 4 Wochen nach Zu¬

stellung des Veranlagungsbescheibes an die Stadlhanptkasse zu
erfolgen.

8 22.  Dem Steuerpflichtigen stehen gegen die Veranlagung die
Rechtsmittel gemäß §8 69, 70 des Komniunalabgabengesetzes offen.

8 23. Wrr eine ihm nach dieser Ordnung obliegende Anzeige
oder Auskunft nicht erstattet oder nicht rechtzeitig oder unvoll¬
ständig abgibt , wird , sofern nicht eine höhere Strafe verwirkt ist,
mit einer Geldstrafe von 1 Mk. bis 1000 Mk. bestraft.

8 24 . Die , Steuerordnung tritt mit dem Tage der Ver
kündung in Kraft . Beruht der Erwerb durch den Verkäufer auf
einem steuerfreien Rechtsvoraange im Sinne des 8 17 und liegt
der letzte steuerpflichtige Rrchtsvorgang vor dem 1. Januar
1916 , so finden diejenigen Barfchristen Anwendung , die für Grund¬
stücke gegeben sind, welche der Veräußerer vor dem 1. Januar 1916
erworben batte.

Wiesbaden , den 6. Oktober 1922.
(L. S.) , . _ „ r Der Magistrat.

(gej ) schulte , (gez.) Borgmann.
8 . A . 1802/22 . „ r .

Genehmigt
auf die Dauer eines Jahres.

Aus Antrag kann die Genehmigung vor Ablauf der Geltungs¬
dauer geeiqnetensallü verlängert werden.

Wiesbaden , den 81 . Oktober 19,22.
Der Bezirksausschuß,
(gez.) Baurmelfter.

Die Zustimmung wird aus die Dairer eines Jabres unter dem
Vorbehalte , daß aus Antrag vor Ablauf der Frest die Dauer der
Zustimmung geeignetensalls verlängert werden kann und mit der
svlgenden Maßgabe erteilt:

Aus dieser Zustimmung können keine Ansprüche irgend welcher
Art gegen den Staat oder das Reich ans Gewährleistung des
Steuerertrages oder in ähnlicher Beziehung hergeleitet werden,
falls etwa der Staat oder das Reich diese Steuerarl für sich in
Anspruch nehmen oder eine anderweitig - Regelung treffen sollte.

Wenn die Steuer nach Ablauf eines Jahres weiter erhoben
werden soll, wird es einer rechtzeitigen erneuten Beschlußfassung,
sowie der erneuten Einholung der Genehmigung und Zustimmung
bedürfen.

Cassel, den 14. November 1922.
(L. S.) Der Oberprästdent.

Nr . 15198/22 . I . V . : (gez.) DY es.

die

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden , den 23. November 1922.

Der Magistrat.

Öffentliche Mahnung.
Alle rückständigen Gemeindesteuern und Abgaben der 3. Rate

(Oktober/Dezember 1922), die rü :ständige Wohnungsbanabgabe
1 —3. Rate (Aprtl/Dezember 1922), sowie die rückständige Reichs-
einkommensteuer für 1921 sind, soweit sie nichts gestundet sind,
nunmehr nebst den aus dem nachstehenden Tarif ersichtlichenMahn¬
gebühren bis zum 30. November 1922 zu entrichten . Vom folgenden
Tage ab werden die Rückstände im Wege der Zwangsvollstreckung
einaezogen werden . ,

Bei Zusendung auf bargeldlosem Wege oder durch bte Post
muß der Betrag spätestens an dem obengenannten Tage der Kasse
portofrei zugeführt worden sein. Die Ueberweisung muß daher in
der Regel spätestens 2 Tage vorher erfolgen.

Für alle bis zur Bekanntmachung dieser öffentlichen Mahnung
in den Wiesbadener . Tageszeitungen noch nicht gezahlten Steuer¬
beträge ist, sofern die Steuer nicht gestundet war . eine Mahngebühr
zu entrichten.

Die Mahngebühr betrügt vom Tage der Bekanntmachung ab
bei Stenerbeträgen bis zu 200 .— Mk. . 1-— Mk.
von mehr als 200.— bis 500 .— Mk . - - 1.20 Mk.

„ „ .. 500.— „ 1000.— Mk. . . . . . . 1 -60 Mk.
für jede weiteren angefangenen 1000.— Mk. je 1.— Mk. mehr.

Wiesbaden , den 24.' November 1922.
Städtische Steuerkaffe.

Erhöhung der Hundesteuer in der Stadt
Wiesbaden.

Die von den städi . Körperschaften zu Wiesbaden beschlossene
Erhöhung der Hundesteuer von 800 M . auf 1200 M . für einen
Hund und von 600 M . auf 2400 M . für den zweiten und jeden
weiteren Hund wird mit Wirkung vom l . Oktober 1922 ab
genehmigt.

B. A.  1831/22  Wie sb aden,  den 7. November 1922.

Der Bezirksausschuß zu Wiesbaden:
(gez.) : Baurm eist  er.

Wird veröffentlicht
Wiesbaden/den  21 . November 1922.

Der Magistrat.
Steuerverwaltung.

Christbaummarkt.
Zum Berkanf von Christbäumen sind für die Zeit vom II . bis

einschließlich 24. Dezember 1922 aus dem sog. Dernschen Gelände
am Marktplatz , auf dem Luxemburgplatz und in der Querstraße
Plätze zu vergeben. Die Zuteilung dieser Plätze erfolgt am
11. Dezember, vormittags 8 Uhr, auf dem Marktplatz durch den
Marktin elfter. Dortselbst liegen ab 4. Dezember die Bedingungen
zur Einsicht offen.

Wiesbaden,  dm 88. November 1922.
Stadt . Marktverwaltung.

Borträge der Beratungsstelle für Gas¬
verwertung , Marktstraste 16.

Wie spare  ich Gas in der Küche,  am Dienstag,
den 28. November, nachmittags 4 Uhr.

Düngerabgabe.
An hiesige Landwirte . Gärtner und Kleingartenbesttzer soll

Dünger zum Preise von Mk. 95 .— der Zentner abgegeben werden.
Bestellungen werden im Büro der Schlachthofverwaltung bis

spätestens den 5. Dezember er. entgegengenommm.
Die Abholung kann täglich, außer Montag und Donners¬

tag erfolgen.
Wiesbaden,  den 20. November 1922.

Städtische Schlacht- und Viehhofverwaltung

Bekanntmachung.
Verzeichnis der in der Zeit vom 11. bis 20 . November ds . I
bei der Polizei -Direktion Wiesbaden als gefunden angemeldeten

Gegenstände.
Gesunden:  1 kl. vierrädiger Handwagen , 1 Plüschkragen,

braun , 1 erheblicher Geldbetrag in Blechschachtet, 1 Paß für
Elisabeth Scherer,  1 Taschentuch, braunrot , 1 älterer , großer
Sametmuff , 1 goldene Brille , 1 brauner Pelz mit 2 Knöpfen,
1 Bettvorlage , 1 Griffelkasten mit Inhalt , 1 gelbbrauner Kinder
schal, 1 Handleiterwagen , 1 Damenrlng mit rot . Stein , 1 w. woll.
Fingerhandschuh , 1 gold. Stiellorgnette , 1 schw. weiß älteres
Kopftuch, 1 brauner , gefütt . Lederhandschuh, 1 Handleiterwagm,
1 blaues Knabenmäntelchen , 1 Steuer - und Jnv .-Qu .-Karte sü
Jos . Edermann , 1 gelb. Damenuhr mit Lederarmband , l große,
gelbe künstl. Bluse , 1 Brieftasche mit Popieren für Jak . Born¬
dörfer ans Bingen , 1 größerer Geldbetrag in Scheinen , 1 gold
Granatohrring , 1 brauner Haarpfeil (Aussteckkamm), 1 braunes
Geldledertäschchen mit Inhalt , 1 Stockbegeu; 1 Peitsche, grauen
Stiel , mehrere Schlüssel.

Zugelaufen:  Eine große Anzahl Hunde.
Wiesbaden , den 20. November 1922.

Der Polizei -Präsident.

Anweisung
betreffend die Versicherung der von den Besatznngsarmeen oder
der Rheinlanbkommission beschäftigten oder im Privatdienst

ihrer Angehörigen stehenden deutschen Staatsangehörige ».
Die Interalliierte Rheinlandkommission ordnet an:

Artikel 1.
Im Dienst der Besatzungsarmee oder der Rheinlandkommission

stehende Deutsche.
Die Armeen und die Rheinlandkommission sind keiner der

durch die deutsche Gesetzgebung für die Arbeitgeber vorgesehenen
Verpflichtungen unterworfen .'

Die durch gegenseitige Übereinkunft oder im Falle der
Requisition von Dienstleistungen durch den Abschätzungsaus¬
schuß festgesetzte Vergütung des Arbeitnehmers umfaßt in
zedem Falle die gesamten Beiträge für die Kranken - und die

Die»?)
Invalidenversicherung oder gegebenen Falles für
gestelltenversicherung . ™ ,r

Die Gesamtvergütung wird durch die betreffende . ^
stelle der Stadtverwaltung ausgehändigt , die an die , fcit
Militärbehörden als Arbeitgeber tritt , und als .P 10' .̂ jji
Zahlungen für die verschiedenen Versicherungen ock'
sie die entsprechenden Beträge von der Gesamtvergutu ö
wegnimmt.

Die im Dienste der Rheinlandkommission oder der
ftßlf +oi-Y SY£orfnnorr Stö Söy* rtf (■»lYV'iovftfflPYltTTlT (fl,

sind durch das Reich mittels Einzelversicherung versi
augestcllten Personen , die der Unfallversicherung un-- ,,
“ ' 1 ' ' - - ■' - ' Sicherung verstch-nK,

yeu Anstalten mit L t(t'
sich mit Pferden oder Fuh !~ett j

beschäftigen usw .j. Bei einem Unfall werden dieseft-rnff̂ gB'

Personen , die in militärischen Anstalten mit
Charakter tätig sind, oder die

gleicher Weise behandelt , wie wenn sie in deutschem
dienst angestellt wären . a

Artikel 2.
Arbeiter , Angestellte oder Hausangestellte deutscher
angehörigkeit im Privatdienst der Angehörigen der Bei»»

armeen oder der Rheinlandkommission.
Auf keinen Fall kann der Arbeitgeber den

Hörden gegenüber " verantwortlich gemacht werden ; es^w
des Arbeitnehmers , den nachstehenden Verpflichtungen
Aufsicht des Arbeitgebers nachznkommen . , . h

Der Arbeitnehmer ist verpflichtet , seinen Dienstewtru^
Arbeitgeber der Krankenkasse .innerhalb dreier Tage zu ft
und seinen Lohn anzugeben . Dem Arbeitgeber steht e* U
frei , selbst diese Meldung mündlich oder schriftlich ivL ,,w|Ik
Auf jeden Fall hat die Krankenkasse eine Quittung aus»
oder den Empfang der Anmeldung zu bestätigen . .

Die Krankenkasse ist verpflichtet , in der Wohuuuo^ elt- dtt vielvt.iH.ti 111 l|i vt- 11 lil vtv
Arbeitgebers die jeweiligen Beiträge für die Kranken^
rung , tzie Invalidenversicherung oder gegebenen 8 ^ ? pjjf'
gestelltenversicherung und zutreffenden Falles für die
Versicherung einzuziehen . Der Arbeitgeber hat den ^ ^
der Krankenkasse zu ermächtigen , vom Arbeitnehmer die s
der fälligen Beiträge zu erheben . dCage

affeDie Krankenkasse verteilt diese Beiträge unter ^ ^ ßffl
schiedenen beteiligten Einrichtungen . Sie meldet ) den
gebern die Arbeitnehmer , die ihre Beiträge nicht dezE ' , D(f,

Sobald der Arbeitnehmer den Dienst des Arbeitgeoe ^
läßt , muß er hiervon vor dem Ausscheiden die Kra>
benachrichtigen.

Artikel 3. „ , .nI
Die vorstehende Anweisung ist im Gebiet des Brun

Kehl anwendbar.
Artikel 4. <g%

Die vorstehende Anweisung tritt am 1. November
Kraft.

Koblenz,  den 21. September 1922. ,
Interalliierte Rheinlaudkomnnn

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden,  den 17. November 1922 . _.j,

Der Magistrat, VersicherE»""

Höchstpreise für Kohlen.
(Ruhr - und Eschweilerproduktc .)

Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 25. Ski
und 4. November 1915 — R .G .Bl . S . 607 und 728 -7
für den Stadtkreis Wiesbaden folgende Höchstpreise für d»
von Kohlen und Koks an Verbraucher festgesetzt:

Mit Wirkung ab 16 . November 1922:
Melierte Kohlen je Zentner ab Bahnlager
Stückkohlen
Nuß I , II , III
Nuß IV
Eßnuß I . Il
Anthrazit II
Anthrazit III
Eiformbriketts
Gießereikoks
Brechkoks I , II
Brechkoks III
Gaskoks

Die laut Bekanntmachung vom 16. November
preise für Braunkohlenbriketts werden vom 23 . Nobe»

1314-
1512-
1576.
1491.
1652
1804.
16-9.
1792
1722
1900-
1797.

• 181  ft }*1;
MigenK *

durch folgende Höchstpreise ersetzt:
Braunkohlenbriketts je Zentner ab Bahnlager 891

Anfuhrkosten ab 16 . November 1922 für sä« t" E

#

Brennstoffarten . , . Mp 1*'
Zu den ab Bahnlager geltenden Preisen kommt bel L ^ A

vom Stadtlager ein Zuschlag von 5.— llstk. je Zesi^ ff w
In offener Ladung frei an das Haus gelresero

berechnet:
nach Zone 1 je
nach Zone 2 je,

Im Sack frei Keller:
nach Zone 1 je
nach Zone 2 je

jentner
Zentner

100 .-
105. -

Mk-
Mk-

Zentner
Zentner

105.- Mk-
110.— Mk-

i«>Strafbestimmungen. ..
Die vorstehend festgesetztenPreise find Höchstpr̂ O-

des Höchstpreisgesehes. Zuwiderhandlungen werden am
Bundesratsverordnung gegen Preistreiberei vom
(R. G. Bl . S . 395) bestraft . g e„ y.

Gleichzeitig wird unsere Verordnung für
15. November und für Briketts vom 16. November t92o

Wiesbaden , dm 23 November 1922.
Der Magistrat . - Preisprüfung

Gestorben: gÄ
Am 17. November Kaufmann Jsak Harfinkel , 42 K>
Am 18. November Kurt Merz , 3 Monate . V

9 Monate . ßS •j .jt1’
Am 19. November Schneider Christian Thomas gg 4i f

Reg .-Oberjekretär , Rechnungsrat Christian Holst^ ^ >;tn>e *
Ehefrau Eva Eberhardt , geb. Eifert , 45 Jahre . J
Zielenieswska , geb. Jacyna , 79 Jahre „ f /

Am 20. November Margarete Wielpütz, 7 Mou „ '
polier Christian Bölpel . 64 Jahre . Stadt . Tagloh " #
Abner , 55 Jahre.

Am 21. November Rentner Friedrich Wilhelm .V,
Ehefrau Lisctte Völker, geb. Christ , 49 Jahre . HnU° PC ,
Hafner , 80 Jahre . Invalide Philipp Meyer , 79 Iah AM ' ,
Georg Jeck, 80 Jahre . Ehefrau Karoline Heid , Sfr*
Jahre . Witwe Apollonia Baum , geb. Philippr,

Am 22. November Rentner Adam Klamp , "6 0 '

KHesbaftener Nachricht'
Höchstpreise für Kohlen. Im Anzeigenteil

erscheint eine neue Höchstpreisverordnung für Kohüfj^
kohlmbriketts . Die Kohlenvreise haben rückwl" ° ^ .^

Druck ran.  Carl Uitt » r , Wia* baden. Verlag der StadtTerwaltuaf.

16. November 1922, während die Brikettpreise vom .

öffentlichung (23. November) an Gültigkeit haben^ ^H ist
Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller,

Schloss
Laagg

Kor- na
Erscheint täglich ; Sonnta

b
^Ugspreis (einschl . Amtsble

•oholer, frei Haus Mk. 400 .—. E
mit der Tagesfremdenli:

Schrift - und G<

. 330 u. 331.

Aus dem
(k

Orgelfrüht
.^rSanist Carl Hoffmann a

.oMuunikonzerte heute Sonr
%°cJ Von' Bach, Präludium
1 ^1. Klose und Finale a
Rheinberger zu Gehör br

Sympho
ür heule Sonntag na

^ Symphoniekonzert ur
c * * Hermann Jrmer ;
L Päonie Nr . 3 in Es-di

en  zur Aufführung.

Konze

ij ^ rch Erkrankung von I
des für heute

'̂ zten Konzertes eine Ä
Ij Sen nunmehr Lieder und E
7,3 . Brahms.

Ö :er (Sopran ), Ludwig Ro

Hitler , Bee
und Roffmann

k ‘fr (Bass ) zum Vortrag
°x4 Uhr.

Der nächste
^ Montag von 4—öy2

, Richard Wagr
ftp Montag ist ein V o 1
C ĥard Wagner-Abend in
Sp? vorgesehen. Die Leit

/ • Es wird gebeten , die
^fe dies Tages zu lösen

/sr. Töchter\
Gescfiw . Sol

Gründliche wi,
und häusliche

l*ark $tr . 89 , am Kjn

Kammersänger Je
,’ne !e  bereits bekanntgegebe
^ n>en Italieniscl

Her Künstler wird1
^0 , „Don Carlos “, „O

1 Na Euccini : Arien aus
T ,h5 aus »La Gloconda “,
™L. ,^az zo“ und von Gior

,2um Vortrage bring
v' lrd Prof . Franz Dorf

Ludwig Wülln
tSdl Kurverwaltung hat
NL ^ üllner für 'gj. . “ ,lua IUi  ein e

Donnerstag im gre

^1^tnachrichten
Mafalda Sa]

(|%^ r Kunstwelt sich ein
Kammersängerin,

Und Arien - A
"ff S{̂ s durch ihre reine,

e ist ein krattig a
Glanz in der ho

ffu dem Mittelregiste
Natur gespende

^ersteht, das wai
V e Lauheit in der Ton
V s f an ^ von c*er Drm

Ebener Ausgeglichen
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